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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Winterimpressionen aus Asbach
- RAUREIF -

Altes Wasserhäusle

Fotos: H.-J. Herpich-Weberaus Richtung Tennisplatz ins Dorf

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann dies entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder den
Rettungsdienst sein!

Foto: Gemeinde
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Entmachteter Bürgermeister wieder im Amt
Bei strahlendem Sonnenschein wurde die närrische Kampagne 2018 am Faschingsdienstag vor dem 
Rathaus beendet. Fröhlich stimmende Guggemusik der Neckarfurzer aus Neckarzimmern, 
mitreißend getanzte Auftritte der Männerballettakteure, die von den, sie auf ihrem Flug nach 
„Malle“ begleitenden Stewardessen unterstützt wurden, alles diente nur dem Zweck, den 
Bürgermeister Achim Walter wieder gut zu stimmen. Denn am schmutzigen Donnerstag hatte man 
ihm seine Amtsinsignien und die Macht des Gemeindechefs geraubt und ihn abgesetzt. Jetzt also 
erhielt er alles, was man zur Machtausübung braucht, aus den Händen der reuigen Rocker zurück 
und man feierte auf der Hochzone das Ende der diesjährigen bürgermeisterlosen Zeit in Obrigheim. 
Nur den von den Übergangsherrschern in der Hauptstraße errichteten „Blitzer“ durfte der wieder 
inthronisierte Schultes nicht entfernen lassen.

Entmachteter Bürgermeister
wieder im Amt
Bei strahlendem Sonnenschein wurde die när-
rische Kampagne 2018 am Faschingsdienstag 
vor dem Rathaus beendet. Fröhlich stimmende 
Guggemusik der Neckarfurzer aus Neckarzim-
mern, mitreißend getanzte Auftritte der Män-
nerballettakteure, die von den sie auf ihrem 
Flug nach „Malle“ begleitenden Stewardes-
sen unterstützt wurden, alles diente nur dem 
Zweck, den Bürgermeister Achim Walter wie-
der gutzustimmen. Denn am schmutzigen Don-

nerstag hatte man ihm seine Amtsinsignien und 
die Macht des Gemeindechefs geraubt und ihn 
abgesetzt. Jetzt also erhielt er alles, was man 
zur Machtausübung braucht, aus den Händen 
der reuigen Rocker zurück und man feierte auf 
der Hochzone das Ende der diesjährigen bür-
germeisterlosen Zeit in Obrigheim. Nur den von 
den Übergangsherrschern in der Hauptstraße 
errichteten „Blitzer“ durfte der wieder inthroni-
sierte Schultes nicht entfernen lassen.

Fotos: C.-P. Jordan
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zur Prüfungsstelle in Mosbach 
zu ersparen, führt die TÜV SÜD Auto Service GmbH, Service-Center 
Mosbach, am Dienstag, 6.3.2018 in der Zeit von 14.00 bis 14.30 
Uhr bei der Sporthalle in Mörtelstein und in der Zeit von 14.45  
bis 15.15 Uhr beim Penny-Markt in Obrigheim speziell für land-
wirtschaftliche Zugmaschinen (Schlepper) und bremsenlose 
Pkw-Anhänger einen Prüftermin durch.
Diese Vor-Ort-Termine werden vom TÜV in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt, deshalb wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2018 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Informationen zur Glasentsorgung
Flaschen und Konservengläser tragen zwar den grünen Punkt, gehö-
ren aber trotzdem nicht in den gelben Sack.
Entsorgungsweg: Glascontainer
Die Sammlung und Verwertung erfolgt getrennt nach Braun-, Grün- 
und Weißglas.
Blaues Glas und Kosmetikflaschen gehören zum Grünglas.
Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten, diese sind an den Contai-
nern angebracht.
Nicht in die Glascontainer gehören:
- Spiegelglas und feuerfestes Glas: in kleinen Mengen in die Rest-

mülltonne
- Scheibenglas
Scheibenglas, größere Mengen Spiegelglas, feuerfestes Glas:
Selbstanlieferung mit gültigem Berechtigungsnachweis zum Wert-
stoffhof in Mosbach oder zum Wertstoffhof mit Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen.
Weitere Informationen unter www.awn-online.de

Vergnügungssteuer, Anzeigepflicht
Die Gemeinde Obrigheim erhebt eine Vergnügungssteuer aufgrund 
der Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer. Der Ver-
gnügungssteuer unterliegen Spiel-, Geschicklichkeits- und Unter-
haltungsgeräte, die im Gemeindegebiet an öffentlich zugänglichen 

Orten (z.B. Spielhallen, Gaststätten, Kantinen) zur Benutzung gegen 
Entgelt bereitgehalten werden.
Steuerschuldner ist derjenige, für dessen Rechnung die Geräte auf-
gestellt sind (Aufsteller).
Anzeigepflichtig ist neben dem Steuerschuldner der Besitzer der für 
die Aufstellung benutzten Räumlichkeiten oder Grundstücke.
Die Aufstellung und die Abschaffung eines Gerätes ist der Gemeinde 
Obrigheim innerhalb von zwei Wochen schriftlich anzuzeigen.
Wer seiner Anzeigepflicht nicht nachkommt, unrichtige oder unvoll-
ständige Angaben macht, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswid-
rigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Für Rückfragen steht Ihnen das Steueramt, Frau Müller, Tel. 
06261/646-27, gerne zur Verfügung.

Fundbüro Obrigheim
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurden in den letzten Tagen fol-
gende Fundsachen abgegeben:
• ein Fahrrad
• ein Armkettchen
Die Eigentümer möchten sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Veranstaltung im Rathaus Obrigheim 
Vorsorgevollmacht 
Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht 
vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automa-
tisch für ihn entscheiden dürfen.
Ehegatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur 
für den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreu-
ungsverfügung vorweisen können. In den letzten Jahren muss-
te zunehmend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien 
sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen 
mussten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt wor-
den waren.
Bärbel Juchler-Heinrich, Geschäftsführerin des Betreuungsvereins 
Neckar-Odenwald-Kreis e.V., informiert über die verschiedenen Vor-
sorgemöglichkeiten, über Inhalte, Formulierungen und Fragen der 
Aufbewahrung der Schriftstücke.
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, 7.3.2018 um 16.00 Uhr 
im Rathaussaal Obrigheim, Hauptstr. 7.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Amtliche Bekanntmachungen

Präsentation des Jahrbuches 2017
am 14. März 2018 in der Sporthalle Mörtelstein
Die Gemeinde Obrigheim und der Heimatverein 
Obrigheim stellen am

Mittwoch, 14. März 2018 um 19.00 Uhr
in der Sporthalle Mörtelstein
das Jahrbuch 2017 vor.

Karl Heinz Neser wird als Schriftleiter zunächst 
das neue Jahrbuch 2017 in einer Powerpoint-
Präsentation vorstellen. Das Jahrbuch enthält 
wieder zahlreiche interessante ortsgeschichtli-
che und heimatkundliche Beiträge sowie wich-
tige Ereignisse des abgelaufenen Jahres.

Es freut uns, dass es uns gelungen ist, den Pfäl-
zer Kabarettisten Gerd Kannegieser in unsere 
Gemeinde zu holen. Er wird uns vor und nach 
der Pause mit Ausschnitten aus seinem Pro-
gramm unterhalten. Der Evangelische Kirchen-
chor Mörtelstein umrahmt mit Liedbeiträgen 
die Veranstaltung.
In der Pause besteht die Möglichkeit zum 
Erwerb des neuen Jahrbuchs 2017. Der Eintritt 
ist wie immer frei.
Die Gemeinde Obrigheim und der Heimatverein 
Obrigheim laden heute schon zu dieser Veran-
staltung herzlich ein.
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Obrigheim
Veranstaltungen im Monat März 2018
Datum Veranstalter Art der 

Veranstaltung 
Raum/Platz 

3.3.2018 Musikverein Asbach Generalversamm-
lung 

Vereinshaus 
Asbach 

3.3.2018 Evang. Kindergarten 
Obrigheim 

Secondhand-Basar Neckarhalle 

4.3.2018 Evang. Kirchenge-
meinde Mörtelstein 

Jubelkonfi rmation Evang. Kirche 
Mörtelstein 

6.3.2018 Freie Wähler, Orts-
verband OBH 

Jahreshauptver-
sammlung 

Ort steht noch 
nicht fest 

7.3.2018 SVO, Gesamtverein Jahreshauptver-
sammlung 

Sportheim a.N. 

7.3.2018 Freiw. Feuerwehr 
Obrigheim, Abt. 
Asbach 

Jahreshauptver-
sammlung 

Gerätehaus 
Asbach 

10.3.2018 Kolpingfamilie Asbach Jahreshauptver-
sammlung 

Vereinshaus 
Asbach 

11.3.2018 SVO, Abt. Fußball Jugend-Hallen-
turnier 

Neckarhalle 

14.3.2018 Gemeinde Obrigheim 
und Heimatverein 
Obrigheim 

Vorstellung des 
Jahrbuches 2017 

Sporthalle Mör-
telstein 

16.3.2018 Sportverein Mörtel-
stein 

Jahreshauptver-
sammlung 

Sporthalle Mör-
telstein 

17.3.2018 Tennisklub Asbach Jahreshauptver-
sammlung 

Tennisheim 
Asbach 

18.3.2018 Ev. Kirchengemeinde 
Asbach 

Jubelkonfi rmation Evang. Kirche 
Asbach 

31.3.2018 Förderverein 
Gemeindehaus Mör-
telstein 

Osterfeuer Gemeindehaus 
Mörtelstein 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  geschlossen
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag         geschlossen

Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Kinder- 
und Jugendbücher 
- Wir fl iegen, wenn wir fallen von Ava Reed
Der alte Phil hinterlässt seinem „Lesemädchen“ Yara und seinem 
Enkel Phil eine Liste mit 10 Wünschen, die diese gemeinsam ausfüh-
ren sollen, um das eigentliche Erbe zu erhalten. Das ungleiche Paar 
lernt sich auf diesem Trip erst richtig kennen. Ab 13
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Romane 
- Die Nachtigall von Kristin Hannah
Als die Deutschen 1939 in Frankreich einmarschieren, ändert sich 
das Leben von Vianne und ihrer Schwester Isabelle fundamental. Als 
die Nazis immer mehr Einfl uss gewinnen, schließt sich die rebellische 
Isabelle der Résistance an. Doch auch die angepasste Vianne riskiert 
viel, um anderen zu helfen.
- Töchter einer neuen Zeit von Carmen Korn
1919 - 1948 in Hamburg: Die Lebenswege 4 junger Frauen aus ver-
schiedenen sozialen Milieus, privates Glück und Leid, geprägt von 
den politischen Ereignissen, stehen im Mittelpunkt der detailreich und 
historisch genau dargestellten Handlung. 1. Teil einer Trilogie um das 
gesamte 20. Jahrhundert.
- Zeiten des Aufbruchs, Bd.2
Hamburg 1949 - 1969: Die Geschichte der 4 Freundinnen (geboren 
1900), ihrer Kinder und Freunde wird in der Fortsetzung von „Töch-
ter einer neuen Zeit“ weitererzählt. Die verschiedenen Lebenswege 
werden dabei mit zeithistorischen Details, insbesondere Musik und 
Literatur und Politischem verknüpft.
- Apfelkuchen am Meer von Anne Barns
Der süße Duft des warmen Kuchens, der sich mit dem salzigen 
des Meeres vermischt, das ist für Merle das Aroma der Ferien ihrer 
Kindheit - das Aroma der Apfelrosentorte. Seit Generationen wird das 
geheime Rezept in Merles Familie weitergereicht. Als eine Freundin 
ihr erzählt, dass sie genau diese Torte in einem Café auf Juist geges-
sen hat, macht Merle sich spontan auf die Suche nach der Bäckerin. 
Unweigerlich führt ihr Weg sie zurück auf die Insel, wo noch mehr 
Geheimnisse verborgen liegen als nur ein Familienrezept.
- Beren und Luthein von J.R. Tolkien
Die Elbin Lúthien und der Mensch Beren dürfen erst heiraten, nach-
dem Beren für den Elbenfürsten Thingol einen Silmaril aus Morgoths 
Krone gestohlen hat. Als Beren stirbt, folgt Lúthien ihm in Mandos 
Totenreich und erweicht ihn, ihr und ihrem Geliebten noch einmal ein 
endliches Leben zu gewähren.
- Das Kartell von Don Winslow
US-Drogenfahnder Art Keller kann mehrere Depots der mexikani-
schen Drogenmafi a lokalisieren und ausheben lassen. Dadurch wird 
er zur meistgehassten Zielperson der „Narcotrafi cantes“, doch der 
gefährlichere Feind kommt von einer anderen, überraschenden Seite 
... Fortsetzung von „Tage der Toten“.
- Corruption von Don Winslow
Denny Malone und seine Crew sorgen in den Straßen von Manhat-
tan für Ordnung und Sicherheit. Sie kämpfen gegen Drogen, Krimi-
nalität und Menschenhandel. Bei einem Einsatz allerdings behalten 
sie mehrere Millionen Dollar für sich selbst und stehen nun zwischen 
den Fronten.
- Der Moment, bevor du stirbst von B.C. Schiller
Niemand kommt dem Bösen so nahe wie sie. Targa Hendricks hat 
keine Freunde, keine Liebe, nichts zu verlieren. Doch vor allem hat 
sie keine Angst - und genau das macht sie so verdammt gut in ihrem 
Job. Denn als Undercover-Ermittlerin einer Sondereinheit des BKA ist 
es ihre Aufgabe, Serienkiller auf frischer Tat zu überführen und dazu 
gibt es nur zwei Wege: Targa muss sich einem Mörder ausliefern - 
oder ihn glauben lassen, sie sei wie er. Falk Sandman ist Hochschul-
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Schul- / Gemeindebücherei

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge
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dozent, charismatisch, clever und besessen von den letzten Worten 
Sterbender - seiner Opfer. Eines Tages trifft er eine junge Frau, die 
sich für seine dunkle Seite interessiert. Sie will von ihm lernen und 
Sandman fasziniert ihr gefühlloses Verhalten. Zunächst ist er skep-
tisch, doch allmählich vertraut er ihr. Ein tödliches Spiel beginnt. Wer 
wird gewinnen?
- Rock my Heart, Bd. 1 von Jamie Shaw
Bei einem Rockkonzert, das sie mit ihrer Freundin besucht, entdeckt 
Rowan ihren Freund Brady mit einer anderen. Verstört flüchtet sie 
sich in einen Club und lernt den Rockstar Adam kennen. Der nimmt 
sie im Tourbus mit, wo er sie küsst, später aber wieder vergisst - bis 
sie sich wiedersehen.
Wir führen folgende Zeitschriften in unserer Bücherei 
 - LandKind
 - Natürlich gesund und munter
 - Stiftung Warentest
 - PC Magazin
 - Kraut & Rüben
 - Selbst ist der Mann
 - Bild der Wissenschaft
 - GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Notarsprechtag in Aglasterhausen - Rathaus
Abhaltung eines Sprechtags in Aglasterhausen durch Notarin 
Anja Berlin und Notar Christoph Strauß aus Mosbach
Schließung der staatlichen Notariate zum 31.12.2017
Im Zuge der Notariatsreform wurden zum 31.12.2017 sämtliche 
staatlichen Notariate in Baden-Württemberg geschlossen. Die Beur-
kundungstätigkeit der staatlichen Notariate ist seit dem 1.1.2018 
ausschließlich auf freiberufliche Notare („Notare zur hauptberuflichen 
Amtsausübung) übertragen worden.
In diesem Zuge haben in Mosbach Frau Notarin Anja Berlin, LL.M., 
und Herr Notar Christoph Strauß zum 1.1.2018 eine gemeinschaftli-
che Notariatskanzlei eröffnet.
Aufgrund der Schließung des Notariats Aglasterhausen haben sich 
die beiden Notare aus Mosbach bereit erklärt, an jedem 2. und 4. 
Donnerstag im Monat einen Notarsprechtag im Rathaus Aglaster-
hausen abzuhalten.
Der Sprechtag soll zunächst in erster Linie zur Abhaltung von Vorbe-
sprechungen und Beratungsterminen zur Vorbereitung einer Beur-
kundung dienen. Termine können über die Notariatskanzlei Berlin 
& Strauß, Bertl-Bormann-Straße 6 (frühere Bleichwiese) in 74821 
Mosbach vereinbart werden.
Die Telefonnummer lautet 06261/898919-0.
Weitere Informationen stehen Ihnen auch auf der Homepage
http://notariat-berlin-strauss.de zur Verfügung.
Unterstützt werden die beiden Notare in Mosbach durch den lang-
jährigen Notar in Aglasterhausen, Herrn Oberjustizrat i.R. Robert 
Zimmer und den langjährigen Notar in Neckarbischofsheim Herrn 
Oberjustizrat i.R. Dr. Rainer Gliese.
Wir freuen uns der Bevölkerung den oben genannten Service anbie-
ten zu können und bedanken uns herzlich bei Herrn Notar Robert 
Zimmer und Herrn Notar Dr. Rainer Gliese für ihre Mitarbeit und ihr 
Engagement in unserer Kanzlei.
Zur Verstärkung unseres Notariatsteams suchen wir motivierte und 
engagierte Notar- und Rechtsanwaltsfachangestellte sowie Service 
Mitarbeiter für den Empfang und die Telefonzentrale.
Ihre Notare in Mosbach
Anja Berlin, LL.M., und Christoph Strauß

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Auch bei Pflege daheim leben
Beratung und Unterstützung im Alltag
Manne Lucha MdL, Minister für Soziales und Integration, und Peter 
Hauk MdL, Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
wollen mit ihrer Veranstaltungsreihe dazu motivieren, sich mit dem 
Thema „Pflege“ frühzeitig auseinanderzusetzen. Mit Akteuren aus 
Organisationen und Initiativen vor Ort soll aufgezeigt werden, wie 
Pflege und Unterstützung in der Region ganz praktisch gelebt und 
nah am Menschen umgesetzt werden. Die vielfältigen Chancen und 

Betätigungsfelder für bürgerschaftlich Engagierte in der Pflege ver-
deutlichen ausgewählte  Beispiele aus der Praxis.
Eine der Veranstaltungen findet am 16. März 2018 in Mosbach statt. 
Sie beginnt um 16.00 Uhr im Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, 
Neckarelzer Straße 7. 74821 Mosbach und endet um 19.00 Uhr. 
Während der Veranstaltung ist eine Pause von 30 Minuten vorge-
sehen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldungen kön-
nen im Internet und www.alr-bw.de, per E-Mail unter alr@lel.bwl.de 
oder per Fax unter 07171/917-140  erfolgen.
Anmeldungen werden bis sieben Tage vor Veranstaltung erbeten.

Agentur für Arbeit
Bewerbungsunterlagen über die Bewerbungs-PCs der Agentur 
für Arbeit erstellen
Kostenloses Angebot im Berufsinformationszentrum (BiZ) nutzen
Die Bewerbung ist die „Eintrittskarte“ in das Berufsleben. Ob Ausbil-
dung oder Arbeitssuche: Wer wissen möchte, wie Bewerbungsunter-
lagen aussehen sollen und wie sie erstellt werden können, nutzt am 
besten die „Themeninsel Bewerbung“ im BiZ.
Diese Themeninsel bietet Interessierten viele Informationsmöglich-
keiten sowohl in schriftlicher Form als auch über zahlreiche Fachbü-
cher (zur Ansicht) rund um die Themen Bewerbung, Vorstellungsge-
spräch, Assessment-Center und Einstellungstests. Der Bewerbungs-
PC rundet die „technische Ausstattung für jedermann“ ab.
Die modernen PCs mit Multifunktionsdruckern unterstützen dabei, 
gute Bewerbungsunterlagen zu erstellen.
Die Menüführung im Bewerbungs-PC ist leicht. Mit einem einfachen 
Textverarbeitungsprogramm können Textdokumente wie Anschrei-
ben und Lebenslauf erstellt oder bearbeitet werden. Bereits vorhan-
den Unterlagen und Fotos können eingescannt oder ausgedruckt 
werden, auch die Nutzung eines USB-Sticks ist möglich. Selbstver-
ständlich sind die persönlichen Daten durch eine Nutzerkennung 
geschützt.
Bewerbungs-PCs gibt es im BiZ in Schwäbisch Hall, Bahnhofstr. 18 
und in Tauberbischofsheim, Pestalozziallee 17. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, ist eine Terminvereinbarung notwendig:
Per E-Mail
SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.111-BIZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch unter 0791/9758-308
Per E-Mail Tauberbischofsheim.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefo-
nisch unter 09341/87317.
Das Berufsinformationszentrum - alles an einem Ort
Das BiZ bietet Informationsmöglichkeiten zu den vier Themenbe-
reichen Arbeit und Beruf, Ausbildung und Studium, Bewerbung und 
Ausland. Diese können kostenlos genutzt werden. Für einen Besuch 
im BiZ ist keine Anmeldung notwendig.
Das BiZ in Schwäbisch Hall, Bahnhofstr. 18, hat geöffnet: Montag bis 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr, Montag bis Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr 
und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr.
Das BiZ in Tauberbischofsheim, Pestalozziallee 17, hat geöffnet: 
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Dienstag zusätz-
lich von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Beitrag für Versöhnung zwischen den Völkern 
Viele Freiwillige haben für den Volksbund gesammelt
Im November 2017 waren wieder viele freiwillige Sammlerinnen und 
Sammler für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in 
ganz Nordbaden unterwegs. Im Rahmen dieser Haus- und Straßen-
sammlung baten Einzelpersonen, Schulklassen, Vereine, Soldaten, 
Reservisten, Feuerwehrleute und viele andere Gruppen um eine 
Spende für den Volksbund. Auch bei Gedenkveranstaltungen am 
Volkstrauertag wurde in einzelnen Gemeinden Geld für den Volks-
bund gesammelt.
Nun steht das Sammelergebnis für den Bezirksverband Nordbaden 
fest, welcher sich geografisch mit dem Gebiet des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe deckt. Mit großer Freude berichtet der ehrenamtliche 
Vorsitzende des Volksbundes in Nordbaden, der Bundestagsab-
geordnete Axel E. Fischer, dass das Sammelergebnis dank dem 
Einsatz vieler Sammler und der Großzügigkeit der Spender in den 
nordbadischen Gemeinden wieder beeindruckend ausgefallen ist. 
Insgesamt wurde in Fischers Bezirk ein Bruttoergebnis von 119.059 
€ erreicht. Dafür zeigt sich Fischer sehr dankbar gegenüber den 
Sammlerinnen und Sammlern wie auch den Spenderinnen und 
Spendern.

Sonstige Bekanntmachungen



6 |  Obrigheimer Nachrichten  •  22. Februar 2018  •  Nr. 8

Der Volksbund arbeitet im Auftrag der Bundesregierung. Dennoch 
fi nanziert sich der gemeinnützige Verein zu 75 % aus Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen. Die Spendenmittel werden nach wie vor für die 
Suche nach Kriegstoten und zur Pfl ege der deutschen Kriegsgräber-
stätten in der ganzen Welt benötigt. Neben der Kriegsgräberpfl ege 
ist es für den Volksbund eine zentrale Aufgabe, der Bevölkerung die 
Auswirkungen von Krieg und Gewalt zu verdeutlichen. So veranstal-
tet der Volksbund auch in diesem Jahr Workcamps für Jugendliche 
aller Nationen unter dem Motto „Arbeit für den Frieden - Versöhnung 
über den Gräbern“. In diesem Jahr werden die Gelder auch verwen-
det, um die Begegnungsstätte Niederbronn-les-Bains zu erweitern. 
Weitere Informationen fi nden sich in der Broschüre „Schwerpunkte 
unserer Arbeit“, die auf der Homepage des Volksbundes oder in 
der Bezirksgeschäftsstelle in Karlsruhe unter der Tel. 0721/23020 
kostenlos bestellt werden kann.
Für ihn sei es eine zentrale Aufgabe des Volkbundes, an die Kriegs-
toten der Weltkriege zu erinnern, so Fischer. Die vom Volksbund 
gepfl egten Kriegsgräberstätten seien in ihrer Gesamtheit ein großes 
Mahnmal für Frieden und Versöhnung. Der Volksbund sucht bereits 
jetzt wieder Bürgerinnen und Bürger, die vor Ort bei der Haus- und 
Straßensammlung im November 2018 helfen wollen. Es werden 
nicht nur Einzelpersonen sondern auch Vereine oder andere Grup-
pen gesucht, die sich für den Volksbund einsetzen. Den zeitlichen 
Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich selbst fest. Die 
Kontaktaufnahme erfolgt am einfachsten über die Geschäftsstelle in 
Karlsruhe.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche  
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 24. Februar 2018
Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
Tel. 06261/5555
Sonntag, 25. Februar 2018
Markt-Apotheke Neckarelz, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz, 
Tel. 06261/60595

Schulnachrichten

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Infoabend
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am Donnerstag, 1. März 2018 um 18.00 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.
Nach einer allgemeinen Begrüßung und Information in der Aula der 
Schule gehen die Kinder in Kleingruppen auf einen Rundgang. Hier-
bei werden sie von Schülerinnen und Schülern unserer Schule durch 
verschiedene Fach- und Klassenräume geführt. Dort lernen die Viert-
klässler unterschiedliche Fächer und Besonderheiten unserer Schule 
kennen. Währenddessen werden die Eltern in einem Vortrag über die 
PRS informiert, bevor sie ebenfalls die Möglichkeit eines geführten 
Rundgangs im Schulhaus haben. Zudem wird an diesem Abend eine 
Besonderheit der PRS vorgestellt: Der bilinguale Zug. 
Neben den Lehrkräften geben auch anwesende Schülerinnen und 
Schüler gerne Auskunft über das Schulleben an der PRS.
Gegen 19.30 Uhr treffen sich alle wieder zum Abschluss der Veran-
staltung in der Aula. Wir freuen uns über Ihr und euer Kommen.

Humboldteum - Verein für Bildung und Kulturdialog
Lust auf Besuch?
Ecuadorianische Austauschschüler suchen Gastfamilien
Die Austauschschüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wollen  
Deutschland hautnah erleben. Dazu sucht das Humboldteum Fami-
lien, die offen sind, einen Jugendlichen (ca. 15 Jahre alt) aus dem 
kleinsten Land Südamerikas als Kind auf Zeit aufzunehmen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, 9. Juni 2018  bis 
Samstag, 21. Juli 2018. Wenn Ihre Kinder Ecuador entdecken  möch-
ten, lädt die Deutsche Schule Quito ein, an einem Gegenbesuch 
unter  Verwendung der Herbstferien im Oktober 2018 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die  inter-
nationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum - Verein  
für Bildung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711/2221401, Fax 0711/2221402, 
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Secondhandbasar in der Neckarhalle
Am Samstag, 3. März 2018 veranstaltet der Evangelische Kindergar-
ten „Schatzkiste“ Obrigheim von 11.00 bis 13.30 Uhr wieder einen 
Secondhandbasar. Der Basar fi ndet in der Neckarhalle in Obrigheim 
statt.
Wie immer werden gebrauchte Baby- und Kinderkleidung sowie alles 
rund ums Kind angeboten.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Selbstver-
ständlich kann der Kuchen auch mit nach Hause genommen werden.
Der gesamte Erlös ist für den Kindergarten.
Wir laden alle Interessierten herzlich dazu ein.
Tischgebühr: 6,00 Euro und einen selbst gebackenen Kuchen oder 5 
belegte Brötchen oder 5 Butterbrezeln.
Anmeldungen für Tischreservierungen und Informationen bitte 
bei Frau Ruff, Tel. 06261/671248 oder direkt im Kindergarten, Tel.  
06261/62174.

Notdienste / Schulnachrichten

Bei Notruf angeben:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?

Achten Sie im Stadtverkehr 
bitte auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 25.2. - Reminiscere
Asbach   9.30 Uhr (Lukas) mit Posaunenchor
Obrigheim 10.00 Uhr (Müller) Jubelkonfi rmation mit Abendmahl 

und Kirchenchor
Termine
Donnerstag, 22.2.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 23.2.
17.30 Uhr Posaunenchor Asbach (Jungbläserprobe)
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
19.30 Uhr  Nachtreffen Gemeindefahrt „Auf den Spuren Martin 

Luthers“, Gemeindehaus Obrigheim
Sonntag, 25.2.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 27.2.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Mörtelstein
Mittwoch, 28.2.
16.30 Uhr  KU-Nachholtermin
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
Informationen und Nachrichten
Gottesdienst und Kollekte am kommenden Sonntag in Asbach
Der Gottesdienst am 25. Februar um 9.30 Uhr mit Prädikantin 
Annelies Lukas wird vom Evangelischen Posaunenchor Asbach 
musikalisch umrahmt. Die Kollekte im Gottesdienst ist bestimmt für 
die Posaunenarbeit der Badischen Landeskirche.
„Wir blasen Töne der Hoffnung.“ So halten es in der gesamten 
badischen Landeskirche etwa 5500 Bläserinnen und Bläser in 250 
Posaunenchören fest. Sie bringen Gottes Wort und Gegenwart musi-
kalisch in die Welt. Sie tun das in Gottesdiensten und Kirchenfesten, 
auf öffentlichen Plätzen, in Krankenhäusern und auf Friedhöfen. 
Dieser weit in die Welt ausstrahlende Dienst will gut begleitet und vor-
bereitet sein. Auf zahlreichen Lehrgängen und Freizeiten wird daher 
nicht nur die musikalische Qualität gestärkt, sondern auch geistlich 
intensiv gearbeitet und die Gemeinschaft gepfl egt. Zudem werden 
mit Ihrer Gabe Instrumentenkäufe für die badischen Posaunenchöre 
unterstützt.
10 Prozent dieser Kollekte werden weitergegeben an den Landesver-
band Ev. Kirchenchöre und den Landesverband Ev. Kirchenmusiker 
in Baden. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. Gott segne Geber 
und Gabe.
Kollekte in Obrigheim
Die Kollekte am 25. Februar beim Gottesdienst anlässlich der Jubel-
konfi rmation ist bestimmt für unsere Konfi rmandenarbeit.
Kuchenabgabe für Jubelkonfi rmation Obrigheim
Um 9.30 Uhr können die Kuchen für die Jubelkonfi rmation Obrigheim 
im Gemeindesaal abgegeben werden. Vielen Dank an die Bäcker/
Bäckerinnen.
Taufseminar -  Auf dem Weg zur Taufe
Am Dienstag, 13. März 2018 fi ndet um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Obrigheim das nächste Taufseminar statt. Eingeladen  sind 
alle Eltern und Paten, die zwischen März und Juli 2018 und in unserer 
Kirchengemeinde (Asbach, Mörtelstein und Obrigheim) eine Taufe 
feiern möchten, aber natürlich auch alle interessierten Gemeinde-
glieder. Bitte rufen Sie zur besseren Planung des Abends im Vorfeld 
dieses Termins im Pfarramt an, Tel. 06262/6345.
Vorbereitung Ostermorgen, Mitarbeitende gesucht
Auch dieses Jahr wird am Ostermorgen am 1. April um 6.00 Uhr in 
der Friedenskirche in Obrigheim die Auferstehung unseres Herrn 

gefeiert. Im Anschluss daran wird zum gemeinsamen Frühstück im 
Gemeindesaal eingeladen.
Das Vorbereitungsteam trifft sich zu einem ersten Gedankenaus-
tausch am Freitag, 23. Februar um 16.30 Uhr im Haselnussweg 4 
(bei Familie Lukas) und freut sich über jede und jeden, der mitma-
chen möchte.
Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.  Römer 5,8

Ökumene
Ökumenischer Arbeitskreis Obrigheim
Wir müssen uns nicht dafür rechtfertigen, was wir zusammen 
machen, sondern dafür, was wir nicht zusammen machen. So 
umschreibt es die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen).
Der ökumenische Arbeitskreis Obrigheim trifft sich 3 bis 4 Mal im Jahr, 
um Veranstaltungen und Gottesdienste zu planen und ökumenische 
Fragen zu erörtern.
Das nächste Treffen fi ndet am 7.3.2018 um 19.30 Uhr in der Kirch-
gasse 5 (Verrechnungsstelle) statt. An diesem Abend will sich der ök. 
Arbeitskreis mit den Kirchenältesten der ev. Kirchengemeinde sowie 
mit dem katholischen Gemeindeteam austauschen. Martin Reiland, 
Pastoralreferent und Vorsitzender der ACK Mosbach wird an diesem 
Abend dabei sein.
Wie sieht das ökumenische Miteinander in Zukunft aus? Was wollen 
und was können wir gemeinsam erreichen? Wo können Ressourcen 
gemeinsam genutzt werden? Diese und weitere Fragen werden das 
Treffen bestimmen. Das Ergebnis soll im Idealfall in einem gemein-
samen Vertrag, der Charta oecumenica, festgehalten werden und 
als Wegweisung für das künftige Miteinander dienen. Daher sind alle 
herzlich eingeladen, die über die Gestaltung der Ökumene in Obrig-
heim mitdenken wollen.
Weltgebetstag der Frauen - Asbach
Gottes Schöpfung ist sehr gut
Zum ökumenischen Weltgebetstag der Frauen laden wir recht herz-
lich ein. Frauen aus Surinam haben den diesjährigen Gottesdienst 
zum Weltgebetstag vorbereitet. Surinam ist ein weitgehend unbe-
kanntes Land. Surinam ist das kleinste Land des südamerikanischen 
Subkontinents. Vielfältig und bunt ist die Landschaft und auch die 
Menschen kommen aus verschiedenen Ethnien.
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 2. März 2018 um 19.00 Uhr 
in der katholischen Kirche in Asbach. Anschließend laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein ins evangelische Gemeindehaus ein.
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen,
das WGT-Team
Asbacher Adventskalender 2017
Herzlichen Dank an alle Familien, die wieder bereit waren ein Fenster 
zu gestalten. Auch ein Dankeschön an alle, die sich jeden Abend mit 
ihren Laternen auf den Weg gemacht haben. Die eingegangenen 
Spenden in Höhe von 687,70 € werden für folgende Projekte ver-
wendet: Geschenke für die teilnehmenden Kinder des Krippenspiels, 
Patenkind der indischen Kinderarche, diverse Spielgeräte für den 
Kindergarten Asbach. Nochmals dankeschön.
Ute Fohs

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 23.2. bis 4.3.2018
Freitag, 23.2. 
15.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: eucharistische Anbetung um 

18.00 Uhr Abschluss mit Segen
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 24.2. 
  7.00 Uhr Ev. Kirche, Lohrbach: ökumenisches Morgengebet, 

anschließend Frühstück im evang. Gemeindesaal
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe 

anschl. Gemeindeversammlung
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
Sonntag, 25.2. - 2. Fastensonntag
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe anschließend 

eucharistische Anbetung mit Segen

Kirchliche Nachrichten
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  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Helga Lotter; Pfar-
rer Rudolf Hauck; Matthias und Maria Bauer mit Sohn 
Matthias)

10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef Krypta, Mosbach: Meditation zur Fastenzeit
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe, zugleich Kindergottes-

dienst, anschließend Verkauf fair gehandelter Ware
18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe als Kirchenchorsonntag 

mit Ehrungen
Montag, 26.2. 
17.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Weggottesdienst der Erst-

kommunionkinder
Dienstag, 27.2. 
  6.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Laudes - anschließend 

Frühstück im Gemeindetreff
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
17.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Weggottesdienst der Erst-

kommunionkinder
17.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Beraldi, Serafina)
19.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 28.2. 
15.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Weggottesdienst der Erst-

kommunionkinder
18.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: hl. Messe
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 1.3. 
10.00 Uhr AWO, Diedesheim: Wort-Gottes-Feier mit den Senioren/

Seniorinnen
15.00 Uhr Tannenhof Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den Senio-

ren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 2.3. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 

bis 17.30 Uhr
18.30 Uhr Ev. Gemeindezentrum Waldstadt: Weltgebetstag 
19.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Weltgebetstag 
19.00 Uhr Gemeindesaal St. Cäcilia, Mosbach: Weltgebetstag 
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Weltgebetstag 
19.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Weltgebetstag 
19.00 Uhr Kath. Pfarrsaal, Lohrbach: Weltgebetstag 
19.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Weltgebetstag
Samstag, 3.3. 
18.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Abschlussgottesdienst nach Visi-

tation der Kirchengemeinde, mitgestaltet vom Gesamt-
Kirchenchor 

Sonntag, 4.3. - 3. Fastensonntag
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe als Quellengottes-

dienst, anschließend „Mitbringfrühstück”
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe zum Kirchen-

chorsonntag mit Ehrungen und Ankunft der MOSE-
Ikone

10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr St. Josef Krypta, Mosbach: Meditation zur Fastenzeit
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet 

vom Katholischen Kindergarten St. Marien
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe, mitgestaltet vom 

Perukreis und den Kommunionkindern, anschließend 
Verkauf durch den Perukreis (Leonhard Steinert und 
verstorbene Angehörige)

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: hl. Messe
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816,
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di, Mi u. Fr 9.00-12.00 Uhr, Di 15.00-18.00 Uhr

Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo, Di u. Do 9.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Ewige Anbetung 23. Februar 2018
Die ewige Anbetung ist eine alte Tradition der katholischen Kirche. 
Grundlage ist der Glaube an die Gegenwart Jesu Christi in der 
Gestalt der Eucharistie. Seit dem 10. Jahrhundert entstand in Klös-
tern die Tradition, den Leib Christi in Gestalt der Hostie zu verehren. 
Aus der Gebetsform der Anbetung entwickelte sich das ewige Gebet 
vor dem in der Monstranz ausgesetzten Altarssakrament. Um die 
Präsenz Christi in der Welt ständig gegenwärtig zu halten und sich 
immer daran zu erinnern, führte man die Anbetung zu jeder Tages- 
und Nachtstunde ein.
Ablauf
15.30 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten
 Einführung, Gebetszeit, Musik, Stille
16 - 17 Uhr  Gebetszeit, gestaltet vom Besuchsdienst
Stille
17.15 bis
18.00 Uhr  Gebetszeit, gestaltet vom Frauenkreis
Stille
Orgelspiel
18.45 Uhr  Abschlussandacht mit eucharistischem Segen
Gemeindeversammlung
Das Gemeindeteam St. Laurentius Obrigheim lädt alle Interessierten 
herzlich zur Teilnahme an der „Gemeindeversammlung“ am Sonntag,  
25. Februar um 18.00 Uhr im Pfarrsaal Obrigheim ein. Unter ande-
rem werden die Gemeindeteammitglieder von ihrer Arbeit in den letz-
ten 2 Jahren berichten, warum sie sich ehrenamtlich - also ohne ein 
Wahlamt - auf Zeit im Gemeindeteam engagieren, welche jeweilige 
Vision von Kirche sie dabei haben und welche jeweilige Motivation 
ihrem Dienst zugrunde liegt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, sich mit ihren Fragen und Ideen bei dieser „Gemeindeversamm-
lung“ einzubringen. Gemeinsam für das Ganze. Wir freuen uns auf 
euch/Sie.
Frauenkreis
Mo., 26.2., 19.30 Uhr, Laurentiussaal, „Zur Ruhe kommen - besser 
schlafen“, Yoga-Entspannungsübungen am Abend mit Annette Steeb
Perukreis
Am Sonntag, 4. März, feiert der Perukreis Obrigheim gemeinsam 
mit der Obrigheimer Band einen Perugottesdienst, an dem sich 
auch die diesjährigen Obrigheimer Kommunionkinder beteiligen. Die 
gesamte Kirchengemeinde ist zu diesem Gottesdienst recht herzlich 
eingeladen.
Nächstes Treffen Gemeindeteam St. Laurentius 
Mi., 7.3., 19.30 Uhr im „Lucia-Raum” im Pfarrhaus in Obrigheim.
Interessierte sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 31.3.2018
So., 1.4.2018
Mo., 2.4.2018
Sa., 28.4.2018
So., 29.4.2018
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wortgottesfeier, 
wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz, Tel. 06261/7233 und St. 
Cäcilia, Mosbach, Tel. 06261/2423.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 3
Freitag, 23. Februar, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 10. März bis 1. April.
Meditationen zur Fastenzeit 
Das Exerzitien-im-Alltag-Team der Kirchengemeinde MOSE lädt alle, 
die sich darauf einlassen möchten, zu Meditationen in der Fastenzeit 
ein. Diese finden an vier Sonntagabenden in der Krypta von St. Josef, 
Hammerweg 30 statt (Eingang von außen bei der Sakristei).
Die Termine sind: 25.2./4.3./11.3./18.3. jeweils um 19.00 Uhr.
Ausgehend von den Impulsen für die Fastenzeit von Misereor 
werden wir in ca. 45 Minuten mit Gebet, Gesang und meditativen 
Elementen diese Zeiten gestalten. Alle Teilnehmer erhalten zudem 
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Anregungen für das tägliche Gebet während der Woche. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme nur an einzelnen Terminen 
ist ausdrücklich möglich.
Exerzitien im Alltag wird es in diesem Jahr in der Zeit zwischen 
Ostern und Pfingsten geben. Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie im nächsten Pfarrbrief.
Visitation am ersten Märzwochenende (1. - 3. März 2018) durch 
Dekan Johannes Balbach
Am ersten Märzwochenende findet in unserer Kirchengemeinde 
diese Visitation statt. Sie ist als Chance zu sehen, sich gemeinsam 
zu vergewissern, dass wir als Kirchengemeinde MOSE mit unserer 
Pastoralkonzeptzion auf dem richtigen Weg sind und unsere Pastoral 
zu entwickeln.
Zum Abschluss dieser Visitation feiern wir gemeinsam als Kirchen-
gemeinde MOSE einen Gottesdienst mit Dekan Johannes Balbach. 
Dieser findet in der Kirche St. Cäcilia am Samstag, 3. März um 18.30 
Uhr statt.
Zu diesem Gottesdienst mit anschließendem Empfang im Gemein-
desaal St. Cäcilia sind Sie schon heute herzlich eingeladen.
Kommen wir bei dieser Gelegenheit miteinander ins Gespräch.
Heute schon die Welt verändert? Gemeinsame Fastenaktion mit 
der Kirche in Indien.
Die Fastenzeit steht kurz bevor. Dieses Jahr wollen wir in unserer 
Kirchengemeinde auch wieder einen Schwerpunkt auf diese beson-
dere Zeit legen. Aktionen, die vom Hilfswerk Misereror initiiert wurden 
(vgl. auch www.misereor.de), sollen darauf hinweisen, dass jeder mit 
seinem Zutun die Welt ein Stückchen besser machen kann. Stellen 
wir uns dieser Verantwortung! Die Bäckereien werden wieder bei 
unserer Solibrotaktion mitmachen: besonderes Brot wird gebacken, 
und durch einen kleinen Mehrbetrag können dadurch die Anliegen 
von Misereror unterstützt werden. Am 10.3.2018 wird in der Fußgän-
gerzone in Mosbach auf Höhe der Sparkasse ein Coffee-Stop ange-
boten. Gemeinsam mit den Firmanden wird fair gehandelter Kaffee 
gegen eine kleine Spende ausgeschenkt. Der Erlös kommt Misereor 
zugute. Am 18.3.2018 wollen wir im Rahmen der Misereror-Aktion 
an zwei Orten in der Kirchengemeinde Gottesdienst feiern und uns 
anschließend zum gemeinsamen Fastenessen treffen (in St. Cäcilia 
und in Obrigheim jeweils um 10.00 Uhr). Daneben soll es aber auch 
darum gehen, die Fastenzeit für uns zu nutzen, um uns darauf zu 
besinnen, was wirklich zählt und auch andere Menschen für unsere 
Sache zu begeistern. In der Kirche St. Juliana werden darum wäh-
rend der gesamten Fastenzeit verschiedene Stationen zum Thema 
aufgebaut sein. Helfen Sie mit die Welt zu verändern.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer: Helmut Löffler (Tel. 6581) 
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeit
Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Neunkirchen
Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Aglasterhausen
Diakon Franz Jünger (Tel. 6394) 
Sprechzeit: Mittwoch u. Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157/54042722)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 63 94
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten: Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist vom 26.2. bis 2.3.2018 geschlossen 
Gottesdienstordnung
Freitag, 23.2. - Tag der ewigen Anbetung in der Pfarrei Aglaster-
hausen
15.00  Uhr Aglasterh.: feierl. Votivmesse zu Ehren des Altarsakra-

mentes mit Aussetzung u. Segen
16.00 Uhr Aglasterh.: Betstunden
17.00 Uhr Aglasterh.: Anbetung  mit den Erstkommunikanten
20.00 Uhr Aglasterh.: Holy hour - eucharistische Anbetung mit den 

Firmanden der Seelsorgeeinheit mit Einzelsegnung, 
Band Egsit

15.00 Uhr Asbach: Betstunden
17.00 Uhr Asbach: Schlussandacht mit Segen
Samstag, 24.2. -  Tag der ewigen Anbetung in der Pfarrei Neun-
kirchen
  9.00 Uhr  Neunk.: feierl. Votivmesse zu Ehren des Altarsakramen-

tes mit Aussetzung u. Segen

19.00 Uhr  Asbach: Vorabendmesse; Kollekte für den Kinderhilfe-
fonds Neckar-Odenwald

Sonntag, 25.2. - zweiter Fastensonntag
In allen Gottesdiensten Kollekte für den Kinderhilfefonds Neckar-
Odenwald
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier mit Kinderkirche; Kirchenchor
10.30 Uhr   Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr  Unterschw.: Wortgottesfeier mit Taufe der Kinder Jana u. 

Lara Sailer, mit Kinderkirche; Singkinder
19.00 Uhr  Asbach: Sonntagsvesper mit Fastenpredigt zum 4. 

Gebot
Montag, 26.2. - Tagesliturgie 
  7.00 Uhr  Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 27.2. - Tagesliturgie 
18.30 Uhr   Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 28.2. - Tagesliturgie 
19.00 Uhr  Michelb.: Messfeier
Donnerstag, 1.3. - Priesterdonnerstag
18.30 Uhr   Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr   Aglasterh.: Messfeier um geistl. Berufe; Kirchenchor; 

anschl. Jahreshauptversammlung
Freitag, 2.3. - Herz-Jesu-Freitag/Weltgebetstag der Frauen
  9.30 Uhr   Neunk.: Herz-Jesu-Amt
19.00 Uhr  Asbach: ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag
Samstag, 3.3.
19.00 Uhr  Unterschw.: Vorabendmesse
Sonntag, 4.3. - dritter Fastensonntag
  9.00 Uhr   Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr  Asbach: Wortgottesfeier als Familiengottesdienst mit 

den Erstkommunikanten; Chor Rauchzeichen
19.00 Uhr  Unterschw.: Sonntagsvesper mit Fastenpredigt zum 5. 

Gebot
Gelungener Start in die Fastenzeit
Am Aschermittwoch haben wir in der größeren Gemeinschaft der 
Seelsorgeeinheit als zentrale Feier in Neunkirchen mit der Abend-
messe die Fastenzeit begonnen. Es war sehr erfreulich, dass dies 
viele aus der ganzen Seelsorgeeinheit miterlebt haben und die Pfarr-
kirche ganz voll war. In der heutigen Situation ist es wichtig, dass man 
sich nicht auf seinen eigenen Kirchturm beschränkt, sondern dass 
man auch bereit ist, einen Weg auf sich zu nehmen.
Ewige Anbetung am 23./24. Februar
An diesem Wochenende findet in unserer Seelsorgeeinheit die ewige 
Anbetung statt, am Freitag, 23.2. in Aglasterhausen mit Filialen und 
am Samstag, 24.2. in Neunkirchen. In Aglasterhausen beginnt die 
Anbetung mit der Messfeier um 15.00 Uhr und in Neunkirchen mit der 
Messfeier um 9.00 Uhr. Danach sind alle herzlich zum Besuch einer 
Betstunde eingeladen, um die vielen Anliegen unserer Pfarreien im 
Gebet vor Gott zu bringen. Der Besuch der Anbetung ist gerade jetzt 
in der Fastenzeit eine besonders gute Gelegenheit. In beiden Pfarr-
kirchen wird der Pfarrer mit den Erstkommunikanten eine Betstunde 
abhalten und am Freitagabend treffen sich die Firmanden um 20.00 
Uhr in Aglasterhausen zur „Holy hour“ (heilige Stunde). Dabei wird 
die Band Egsit mitwirken und am Ende mit dem Allerheiligsten der 
Einzelsegen erteilt. Auch die übrigen Gemeindemitglieder sind zur 
Holy hour eingeladen.
Den Schatz des Sinai entdecken
Nachdem am vergangenen Sonntag in Neunkirchen die erste Vesper 
mit Fastenpredigt stattfand, folgt die zweite Fastenvesper am Sonn-
tag, 25.2. um 19.00 Uhr in Asbach mit Predigt von Diakon Thomas 
Böhnisch über das vierte Gebot. Es ergeht herzliche Einladung, die-
ses Angebot zur religiösen Vertiefung zu nutzen.
FrauenGestalten am 28.2.2018
Herzliche Einladung an alle Frauen unserer Seelsorgeeinheit zum 
nächsten Frauen-gestalten-Abend. Wir treffen uns am 28.2. um 
19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus in Neunkirchen und schauen uns 
zusammen einen Film über starke Frauen an, den frau unbedingt 
gesehen haben sollte.
Achtung vormerken: Halten Sie bitte auch schon einmal den 21. März 
frei. An diesem Abend findet bereits unser nächster gemeinsamer 
Abend statt.
Weltgebetstag der Frauen 2018 - Gottes Schöpfung ist sehr gut
Zum ökumenischen Weltgebetstag der Frauen laden wir recht herz-
lich ein.
Frauen aus Surinam haben den diesjährigen Gottesdienst zum 
Weltgebetstag vorbereitet. Surinam ist ein weitgehend unbekanntes 
Land. Surinam ist das kleinste Land des südamerikanischen Subkon-
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tinents. Vielfältig und bunt ist die Landschaft und auch die Menschen 
kommen aus verschiedenen Ethnien
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 2. März 2018 um 19.00 Uhr 
in der katholischen Kirche in Asbach. Anschließend laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein ins evangelische Gemeindehaus ein.
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen.
Das WGT-Team
Kollekte für den Kinderhilfefonds
Im Jahr 2011 wurde in unserem Dekanat der Kinderhilfefonds gegrün-
det. Der Kinderhilfefonds leistet einen Beitrag, Notlagen von Kindern 
zu lindern und das Selbsthilfepotenzial der Familien zu fördern. 
Geholfen wird, wenn die öffentliche Hand keine Sozialleistungen 
gewährt. Der Fonds unterstützt durch einen Zuschuss Schulbedarf, 
Bücher, Taschenrechner, Schreibtisch und Sportbekleidung. Er gibt 
Unterstützung bei Anschaffungen wie Kinderbett, bietet Kostenzu-
schuss beim Bedarf einer Brille, Zahnspange, orthopädischen Schu-
hen oder Ähnliches, wobei die Verwaltung der Gelder durch den 
Caritasverband vorgenommen wird. Einmal im Jahr tragen die Seel-
sorgeeinheiten zur Unterstützung des Kinderhilfefonds bei. In unserer 
Seelsorgeeinheit bitten wir Sie daher am Sonntag, 25. Februar um 
Ihre Spende für bedürftige Kinder in unserem Dekanat.
Weitere Termine   
Mo., 26.2. in Asbach: 18.00 Uhr Treffen des Gemeindeteams, Sak-
ristei
Tauftermine  
11. März, 31. März, 22. April
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarben:
Gisela Kotschwar, geb. Hubeny, Michelbach
Robert Weiss, Michelbach
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Öffnungszeiten der Katholischen Öffentlichen Bücherei Aglas-
terhausen (unter der Sakristei)
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035, E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Seminar „Kleinere Hühnerbestände fachgerecht hal-
ten“
Überlegen Sie sich einen kleinen Hühnerbestand anzuschaffen, wol-
len Sie Ihre Hühnerhaltung verändern, um Tierwohl und Leistung zu 
steigern oder etwas zum Verbot des Schnabelkürzens wissen, dann 
ist dieses Seminar etwas für Sie. Der Fachdienst Landwirtschaft des 
Landratsamtes Neckar-Odenwald veranstaltet mit der Geflügelfach-
beraterin Annemone Ackermann vom Regierungspräsidium Freiburg 
und dem Fachdienst Veterinärwesen ein Seminar, bei dem Sie alles 
rund um die Hühnerhaltung und Eiervermarktung erfahren.
Teil 1: Montag, 26.2.2018, Haltungsformen, Stallbau und Stallklima, 
Frau Annemone Ackermann
Teil 2: Montag, 5.3.2018, Fütterung, Dioxinproblematik, Eiervermark-
tung, Registrierung, Dokumentation, Frau Annemone Ackermann
Teil 3: Montag, 12.3.2018, Bestandsregister, Viehverkehrsverord-
nung, Hygiene, Krankheiten (u.a. Salmonellen, Vogelgrippe) Frau Dr. 
Christine Weinmann, Fachdienst Veterinärwesen
Die Veranstaltung findet jeweils im Hugo-Geisert-Saal, Präsident-
Wittemann-Str. 9 in Buchen statt. Beginn ist immer um 19.00 Uhr. Um 
Anmeldung beim Fachdienst Landwirtschaft, Tel. 06281/5212-1600 
wird gebeten. Das Seminar ist kostenfrei. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
ein. Sie findet am Mittwoch, 7. März 2018 um 19.30 Uhr im Sportheim 
Fußball statt. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung, zumal dieses Jahr 
wieder Vorstandswahlen auf der Tagesordnung stehen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung und Totengedenken
  2. Bericht des Vorstands
  3. Bericht der Kassenprüfer (Berichte der Abteilungen liegen in 

schriftlicher Form aus)
  4. Kassenbericht
  5. Aussprache zu den Berichten
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Grußworte
  8. Ehrungen
  9. Vorstandswahlen
10. Verschiedenes
Wünsche, Anregungen und Anträge sowie Vorschläge für die Beset-
zung des 1. und 2. Vorsitzenden sind bis zum 2.3.2018 an die 
Vorstandschaft zu richten. Die Kontaktdaten finden Sie auf unserer 
Internetseite: sv-obrigheim.de
Für Ihr leibliches Wohl sorgt die Abteilung Fußball.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Abteilung Schwerathletik

Obrigheimer Gewichtheberteam gewinnt auch in Schifferstadt
585,8:461,3 Relativpunkte trotz dezimierter Mannschaft 
Die Fahrt zum Pfälzer Aufsteiger KSV Schifferstadt stand für die 
Obrigheimer Gewichtheber unter keinem guten Stern. Zunächst 
sorgte der Bundesverband mit einem Lehrgang der Nationalheber 
dafür, dass Nico Müller und Matthäus Hofmann nicht zur Verfügung 
standen. Die spanischen Gastheber wurden bei eigenen Qualifikati-
onsturnieren gebraucht und Alex Oberkirsch, Adrian Müller und Phil-
ipp Hülser konnten wegen Verletzung und Krankheit nicht eingesetzt 
werden. So musste selbst Abteilungsleiter Kevin Ockert einspringen 
um eine komplette Mannschaft auf die Heberbühne zu bringen. Diese 
schlug sich jedoch sehr gut und konnte sich sogar erlauben, nicht an 
Höchstlasten gehen zu müssen. Zum Wettkampfverlauf:
Die im ersten Block eingesetzten Celina Schönsiegel, Sara Döll und 
Marius Öchsle hatten mit 3 Fehlversuchen einen kleinen Rückstand 
im Reißen, welchen dann Jakob Neufeld, Ruben Hofmann und Kevin 
Ockert aber wettmachen konnten und die Obrigheimer mit 1:0 in Füh-
rung brachten. Im Stoßen baute die britische Gastheberin Jewell für 
Schifferstadt „ein Loch“, d.h. sie brachte keine Punkte in die Wertung. 
Damit konnten die Obrigheimer ihre Versuche auch etwas lockerer 
angehen lassen und sie leisteten sich keine Fehlversuche mehr. Mit 
362,4 Relativpunkten wurde auch das Stoßen gewonnen. 
Die Leistungen unserer Heber im Einzelnen
Jakob Neufeld, 128 kg Reißen, 156 kg Stoßen, 130,0 Punkte
Marius Öchsle, 121 kg Reißen, 155 kg Stoßen, 125,0 Punkte
Celina Schönsiegel, 58 kg Reißen, 76 kg Stoßen, 100,0 Punkte
Ruben Hofmann, 111 kg Reißen, 136 kg Stoßen, 96,0 Punkte
Sara Döll, 65 kg Reißen, 82 kg Stoßen, 79,0 Punkte
Kevin Ockert, 105 kg Reißen, 122 kg Stoßen, 55,8 Punkte
Für die Mannschaft heißt es nun am 10. März in Roding, dann wieder 
in besserer Aufstellung, deutlich zu gewinnen und zeitgleich sollten 
sich Speyer und Mutterstadt gegenseitig die Punkte abnehmen, 
sodass man auf den 2. Tabellenplatz springen kann. Diesen heißt es 
dann im entscheidenden Heimkampf am 7. April in der Neckarhalle 
gegen St. Ilgen zu verteidigen, um am Finale teilzunehmen.
gez. Abteilungsleitung

Landwirtschaft / Vereinsmitteilungen

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de Immer auf dem Laufenden
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Abteilung Handball

Herren 2
Starke zweite Hälfte sichert Auswärtssieg
Die zweite Herrenmannschaft war am Sonntag zu Gast bei der SG 
Bad Mergentheim. Als Tabellenzweiter gingen die Neckartäler als 
Favorit gegen die Fünftplatzierten aus Bad Mergentheim ins Spiel.
Dennoch kamen die Germanen zunächst nicht ins Spiel. Von Beginn 
an war das Spiel zäh. Viele technische Fehler auf beiden Seiten 
prägten die Partie in der Anfangsphase. Dazu kam, dass beide 
Mannschaften gut in der Defensive standen. So stand es nach 10 
Minuten erst 3:2 für die Gastgeber. Dann passierte lange nichts. 
Obrigheim traf häufi g Aluminium oder scheiterte am Torwart, aber 
auch Bad Mergentheim konnte keine Treffer erzielen. Nach neun 
torlosen Minuten erzielte Max Eyermann den 3:3-Ausgleich. In den 
letzten 10 Minuten von Halbzeit eins konnte Bad Mergentheim eine 
7:4-Führung erspielen.
In der Kabine forderte Coach Domenik Findeisen, konsequenter 
auf die Lücken zu stoßen, um die Abwehr in Bewegung zu bringen. 
Diese Forderung konnte die Mannschaft gut umsetzen. Das Spiel 
der Germanen war kaum wieder zu erkennen. Im Angriff war man 
deutlich dynamischer und bissiger als in Halbzeit eins und konnte sich 
vermehrt Torchancen erspielen. Debütant Jan Hettinger gelang fünf 
Minuten nach Wiederanpfi ff der 8:7-Anschlusstreffer, nur 90 Sekun-
den später konnte Stefan Prokschi ausgleichen. Nun konnte sich 
Obrigheim absetzen und erspielte sich bis zur 46. Minute eine 9:12- 
Führung. Großen Anteil hatte dabei auch Torhüter Arianit Mustafa, 
der viele Bälle entschärfen konnte. Bad Mergentheim kam erneut auf 
12:14 ran, doch Obrigheim startete einen 7:0-Lauf und ging mit 12:21 
in Front. Die letzten 5 Minuten wurden konsequent heruntergespielt 
und so ging man am Ende nach deutlicher Leistungssteigerung in 
der zweiten Hälfte mit 14:23 als Sieger vom Platz. Mit diesem Sieg 
erobert Obrigheim den ersten Platz und geht als Spitzenreiter ins 
Derby gegen Neckarelz.
Es spielten: A. Mustafa (1/Tor), M. Eyermann (3), J. Eyermann, D. 
Findeisen (2), S. Prokschi (7), J. Hettinger (1), N. Pfl eger (6), D. Hoff-
mann (1), J. Moll, T. Brenner, J. Wäsch (1)
Vorschau
Am kommenden Wochenende sind 4 Mannschaften im Einsatz.
Die erste Mannschaft muss nach zwei spielfreien Wochen zur NSU 
Neckarsulm 3 reisen. Bereits im Spiel in der Neckarhalle war das 
Spiel lange offen, erst am Ende der Partie konnten die Germanen 
den Sack zumachen. Neckarsulm steht mit ausgeglichenem Punkte-
konto auf dem sechsten Tabellenrang. In heimischer Halle mussten 
die Neckarsulmer allerdings nur zwei Punkte abgeben. Obrigheim ist 
also gewarnt, dass dies kein leichtes Spiel wird und man auf jeden 
Fall an die Leistung des letzten Heimspiels anknüpfen muss, wenn 
man aus Neckarsulm zwei Punkte mit nach Hause holen möchte. 
Gespielt wird am Samstag, 24. Februar um 16.00 Uhr in der Pichte-
richhalle in Neckarsulm.
Am Sonntag muss die zweite Mannschaft zum Lokalderby nach 
Neckarelz. Die Reserve der Piranhas steht auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz, Obrigheim geht als Tabellenführer somit als Favorit in die 
Partie. Doch Derbys haben oftmals ihre eigenen Gesetze, sodass 
Obrigheim über 60 Minuten konzentriert spielen muss, um auch das 
Rückspiel gegen Neckarelz zu gewinnen. Gespielt wird am Sonntag 
um 15.30 Uhr in der Pattberghalle.
Ebenfalls zum Lokalderby muss die gemischte D-Jugend. Am Sams-
tag muss man gegen den TV Mosbach ran. Mosbach steht einen 
Tabellenplatz über den Germanen, sodass ein offenes Spiel zu 
erwarten ist. Anpfi ff ist um 13.30 Uhr in der Jahnhalle in Mosbach.
Auch die Jüngsten müssen am Samstag ran. Unsere Minis sind am 
Samstag in der Pattberghalle zu einem weiteren Minispieltag zu Gast. 
Ab 13.00 Uhr heißt es hier, das Gelernte unter Beweis zu stellen, vor 
allem aber, Spaß zu haben.
Aller Mannschaften freuen sich auf regen Publikumszuspruch und 
zahlreiche Zuschauer, die unsere Mannschaften auch auswärts 
unterstützen.

Abteilung Tischtennis

Herren Kreisklasse A
SV Germania Obrigheim - TTC Limbach III    9 : 3
Mit einer sehr ansprechenden Leistung wartete die 1. Mannschaft 
des SVO im Heimspiel am 2.2.2018 auf. Nach den Doppeln stand es 

2:1. Es folgte durch das erste Einzel eine Erhöhung auf 3:1. Der Gast 
verkürzte danach auf 3:2. Die Heimmannschaft erhöhte prompt auf 
4:2. Noch einmal gelang es dem TTC Limbach III auf 4:3 zu verkür-
zen. Doch danach war der Bann für den Gastgeber gebrochen und 
man gewann alle nachfolgenden Spiele zum  deutlichen 9:3-Erfolg. 
Man nimmt nach diesem Spiel den dritten Tabellenplatz ein und hat 
weiterhin Aufstiegschancen. Erfolgreichster Spieler war S. Holschuh, 
der mit seinem Partner R. Frick das Doppel und seine beiden Einzel 
gewann. Wir wünschen der Mannschaft weiterhin guten Erfolg.
Herren Kreisklasse D
Zwei Spiele in Folge musste die dritte Mannschaft am 31.1.2018 bei 
den Spfr Haßmersheim II und am Tag darauf in eigener Halle gegen 
VfB Mosbach-Waldstadt 6 absolvieren. In Haßmersheim stand es 
nach den Doppeln 1:1, danach erhöhte der SVO III mit einem Einzel-
gewinn auf 2:1. Der Gastgeber glich danach auf 2:2 aus und erhöhte 
nach 4 Einzelerfolgen auf 2:6, ehe Obrigheim III dann auf 3:6 verkür-
zen konnte. Mehr war an diesem Abend nicht zu holen, denn Haß-
mersheim gewann das letzte Spiel zum zum 3:7-Gesamterfolg aus 
Obrigheimer Sicht. Leider konnte man den Erfolg aus der Vorrunde 
diesmal nicht realisieren. Die Punkte für Obrigheim holten: H. Mengel 
2,0 und D. Holschuh 1,0.
Im Heimspiel am 1.2.2018 rechnete man sich gegen einen Gegner 
den man bereits in der Vorrunde besiegt hatte, gute Siegchancen 
aus. Dem 0:1 im Doppel folgte durch 3 gewonnene Einzel die 3:1- 
Führung für die Heimmannschaft. Der Gast konnte danach auf 2:3 
verkürzen, doch dann folgte eine sehr starke Phase des Gastgebers 
mit 4 gewonnenen Spielen zum 7:2. Danach konnte der Gast zwar 
noch mal zum 3:7 verkürzen, aber das änderte nichts am deutlichen 
Sieg der 3. Mannschaft des SVO. Besonders zu erwähnen ist die 
positive Zuschauerresonanz, welche die Mannschaft prima unter-
stützte und nicht unwesentlich zum Erfolg beitrug. 
Folgende Spieler gewannen die Punkte: H. Mengel 3,0, M. Köhler 
2,0, D. Holschuh 1,0 und I. Mogulic 1,0.
Günther Heinrich

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Obrigheim bleibt Obrigheim, wie es singt und lacht
Das Obrigheimer Faschingsteam sagt Danke

 
Malsche hinne hoch, hinne hoch Malsche,
so hieß es in den vergangenen Wochen in allen Obrigheimer Ecken 
und Gassen. Und vorerst zum letzten Mal ertönte am Dienstag ver-
gangener Woche, unser Faschingsruf auf der Hochzone.
Nach dem Ende der Faschingskampagne 2018 gilt es Danke zu 
sagen. Und zwar allen, die in dieser närrischen Zeit den Förderverein 
Obrigheimer Faschingsteam e.V. (rund um das Männerballett - mit 
den dazugehörigen Damen) tatkräftig unterstützt haben.
Vielen Dank an unser tolles Publikum. Bei all unseren Veranstaltun-
gen war eine super Stimmung geboten. Dafür sind wir euch sehr 
dankbar.
Der Dank geht an die Gemeindeverwaltung, an unseren Bürger-
meister Achim Walter und an alle Mitarbeiter des Rathauses und 
Bauhofes von Obrigheim.
Dank den auftretenden Gruppen, im Besonderen an die närrischen 
Damen Frau Christa Pusch und Heidrun Eyermann, die in diesem 
Jahr wieder  bei uns in die Bütt gestiegen sind. Ebenso geht ein 
herzliches Dankeschön an „Bülent“ Jürgen Helfrich, der für sehr viel 
Unterhaltung an der närrischen Gemeinderatssitzung sorgte. Wir hof-
fen darauf, dass wir das im nächsten Jahr fortsetzen können.

Vereinsmitteilungen
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Wir danken allen Helfern und vor allem dem Team der Bäckerei 
Frick, das wieder in bewährter Weise unser Faschingsteam unter-
stützt hat und mit ihrer Großzügigkeit zum Gelingen beigetragen hat. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Familie Raudenbusch für 
die Getränke-Unterstützung.
Unser Dankeschön geht auch an die Damen der Stoff- und Kreativ-
stube Amstadt um die Inhaberin Brigitte Amstadt für die beson-
ders intensive und freundliche Betreuung.
Ein besonderes Lob geht an die vielen Sekt-, Bier- und Likör- Spender.
Die überschüssigen Einnahmen werden einem gemeinnützigen 
Zweck zugeführt, über den wir dann rechtzeitig berichten.
Allen Obrigheimer Bürgern wollen wir herzlich danken für Ihre Bereit-
schaft, den Obrigheimer Fasching mitzutragen und zu unterstützen.
Für die Zukunft wird es sehr wichtig sein, neue aktive Mitglieder 
zu finden. Wir suchen Nachwuchs für unser Männerballett und 
auch als Ideengeber. Macht mit, bringt euch ein und ihr werdet 
sehen, dass es viel Spaß bereitet närrisch zu sein.
Wer unseren Förderverein unterstützen will, oder Mitglied werden 
will, kann dies gerne tun. Wendet euch einfach an ein Mitglied vom 
Männerballett, oder besucht uns bei Facebook.
https://www.facebook.com/Faschingsteam
oder per Mail: obrigheimer-faschingsteam@online.de
gez. Timo Hinninger

Volleyball Club Obrigheim

Training 
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- und 
Hobbyvolleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenommen 
sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Gesangverein Obrigheim
Mitgliederversammlung am 19. März 2018 um 19.30 Uhr im 
Proberaum
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung: Maria Fuchs
  3. Bekanntgabe des Protokolls der Mitgliederversammlung 2017
 Das Protokoll liegt vor und kann, wie auch das Protokoll der dies-

jährigen Versammlung, auf Antrag als E-Mail erhalten werden.
  4. Geschäftsbericht des Vorstandes
 - Bericht des Vorstandteams
 - Bericht der Chorleiter, „O´Greenwood“ und „Sing a Song“
 - Bericht der Abteilungsleiter, „O´Greenwood“ und „Sing a Song“
 - Kassenberichte
 - Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Neuwahlen aller Ämter
 Die bisherigen Amtsinhaber stellen sich zur Wiederwahl
 Vorstand: Leslie Singer Huber, Freddy Haberstroh, Schriftfüh-

rerin: Bianca Krämer, Kassiererin: Katrin Klein, Besitzerinnen: 
Diana Hübner, Andrea Stumpf

  8. Antrag auf Satzungsänderung - betr. Turnus der Mitgliederver-
sammlungen

  9. Ausblick auf das Jahr 2018
10. Verschiedenes 

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Die Winterpause geht langsam dem Ende entge-
gen. Erstmals ist das Museum am Sonntag, 4. 
März, von 14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. Letzt-
mals ist dabei die Ausstellung „Das ehem. Säge-
werk Weber“ zu sehen, während die Ausstellung 
„Die Entwicklung Obrigheims in der Zeit von Alt-

bürgermeister Ernst Ertl“ noch bis zum Herbst zu sehen ist. Ab April 
präsentieren wir als neue Wechselausstellungen „Fossilienfunde in 
Mörtelstein“ von Markus M. Wieland sowie die Fotoausstellung „Blick 
auf Obrigheim“ von Hans-Dieter Schiemer, ehem. Lehrer an unserer 
Realschule; Zusammenstellung: Karl Heinz Neser.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236. Weitere 
Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Die Werkstatt

Werkstatt mal wieder auf Holzsuche
Auf den ersten Blick scheint das Materiallager der Werkstatt voll mit 
Holz zu sein, dem Ausgangsmaterial für die meisten Basteleien. 
Bei genauerem Hinsehen jedoch erkennt man schnell, dass kaum 
zwei gleiche Teile zu finden sind. Gerade wenn Regale, Häuschen, 
Schränkchen oder einfach nur eine Kiste gebaut werden soll, fehlt 
es oft an ausreichend  geeignetem Plattenmaterial gleicher Stärke 
mit annähernd ähnlichem Aussehen.  Geben Sie den Holzplatten 
ihres alten Kleiderschranks eine erneute Chance, in einem neuen 
Möbelstück, einer Seifenkiste oder einer Hundehütte eine neue 
Verwendung zu finden. Gerne nehmen wir hierzu Sperrholzplat-
ten, OSB-Platten, Leimholzplatten, Multiplexplatten,  Hartfaserplatten 
oder ähnliche Holzplatten entgegen.  Wenn Sie Holz für die Werkstatt 
haben, können Sie das Material gerne freitags zur Werkstatt bringen. 
Wenn Ihnen dies nicht möglich ist, geben Sie uns Bescheid, damit wir 
einen Abholtermin vereinbaren können.
Handwerk und mehr - für Kids und Jugendliche von 8 bis 88
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim. Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger, Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de  
und Bernd Fritz, Tel. 61378

Musikverein 1902 Asbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
am Samstag, 3.3.2018 um 20.00 Uhr, altes Schulhaus Asbach, 
Proberaum des Musikvereins.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
  4. Kassenbericht
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Wahlen gesamte Vorstandschaft
  9. Ehrungen
10. Grußworte
11. Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Kolpingsfamilie Asbach

Einladung Vortragsabend „Im Geiste Kolpings auf Pilgerreise“
Unter diesem Motto präsentiert Kolpingbruder Karl Kretschmer aus 
Mosbach am Mittwoch, 28.2.2018 um 19.30 Uhr im Gruppenraum 
des Vereinshauses einen Bildervortrag seiner Pilgerreise von Kon-
stanz nach Rom. Im Jahre 2016 legte er in 77 Tagen mit seinem 
Pilgerbruder Christian Thumfart den langen Fußweg von 1500 km 
im „Geiste Adolf Kolping“ zurück. Über viele denkwürdige Erlebnis-
se und Eindrücke zum Pilgerweg wird Herr Kretschmer ausführlich 
berichten. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde sowie alle 
Interessierten recht herzlich ein.
Gotthard Kaiser, 1. Vorsitzender

Vereinsmitteilungen
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Tennisklub Blau-Weiß Asbach

Jahreshauptversammlung 2018
Liebe Mitglieder,
am Samstag, 17. März 2018 ab 19.00 Uhr führen wir unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung im Klubhaus in Asbach durch.
Tagesordnung
 - Begrüßung durch die Vorsitzende des Vorstandes
 - Feststellung der Beschlussfähigkeit
 - kurze Berichte über das abgelaufende Spieljahr, Ausschau ins 

neue Sportjahr 2018 durch den Sport- und den Jugendwart
 - Bericht der Kassenführerin und der Kassenprüfer
 - Entlastung der Vorstandschaft (dieses Jahr finden keine Neu-

wahlen statt)
 - Vorstellung des Haushaltsvoranschlags für 2018
 - Aussprache über die Berichte
 - Anträge
 - Sonstiges

Anträge von Mitgliedern müssen mindestens 10 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich bei einem Vorstandsmitglied eingreicht werden.
Wir würden uns über eure Teilnahme freuen. 
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Für den Vorstand
Erwin Fritz, Schriftführer
www.tkbw-asbach.de

DRK-Seniorenclub Asbach

Seniorennachmittag im Februar
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 22. Feb-
ruar 2018 um 14.30 Uhr im Vereinsraum im ehemaligen Schulhaus 
statt. Pfarrer Wolfgang Müller berichtet mit eindrucksvollen Bildern 
über eine Reise durch Israel.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind hierzu herzlich 
eingeladen.

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen,
am Montag, 26.2.2018 wollen uns ab 19.00 Uhr die Geburtstagskin-
der des Jahres 2017 wieder verwöhnen. Wir treffen uns im Famili-
enzentrum in Hüffenhardt. Bitte Geschirr, Besteck usw. mitbringen.
Für alles andere wird gesorgt. Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend.
9. Frauenfrühstück des KreislandFrauenverbandes Neckar- 
Odenwald
„Mitten im Leben, vom Notwendigen und Überflüssigen.“
In der Lebensmitte und danach werden neue Perspektiven sichtbar. 
Im Spannungsfeld zwischen einem Zuwachs an Freiheit und dem 
Bewusstsein, dass bereits viel Lebenszeit vergangen ist, stehen 
immer wieder Fragen an: Was will ich noch? Was trägt mich im 
Leben? Was ist für mich notwendig. Was ist überflüssig?
Zu diesem Thema wird Frau Rita Reichenbach-Lachenmann am 10. 
März 2018 beim traditionellen Frauenfrühstück der Kreis-LandFrauen 
Neckar-Odenwald referieren. Hierzu sind alle interessierte Frauen 
eingeladen. Wir beginnen mit einem ausgiebigen Frühstück um 
10.00 Uhr im Fideljo in Mosbach. Für Nichtmitglieder wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag von € 3,- für den Vortrag erhoben.
Um eine Anmeldung bis zum 4. März bei Renate Streng, Tel. 
06262/2732 oder Isabella Theuerweckl, Tel. 06263/9732 wird gebe-
ten. Die Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozi-
alwerkes Baden-Württemberg e.V. durch.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr

Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für inte-
ressierte Jugendliche ab 14 Jahren am Freitag, 23.2.2018 im DLRG-
Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim von 19.00 bis 
21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche 
und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de, gerne zur 
Verfügung.

Aus den 
Gemeinderatsfraktionen

Fraktion Freie Wähler Obrigheim
Erweiterung des ev. Kindergartens, Vergrößerung des Spielplat-
zes
Die Gemeinderäte der Freien Wähler sehen die dringende Notwen-
digkeit, den im Gemeindeeigentum stehenden ev. Kindergarten zu 
erweitern und den Spielplatz zu vergrößern. Sie haben deshalb einen 
entsprechenden Antrag bei der Gemeindeverwaltung eingebracht. 
In einer der nächsten Gemeinderatssitzungen, vielleicht schon im 
nächsten Monat, soll der Gemeinderat darüber entscheiden.
Zugang für ältere sowie gehbehinderte Personen zum Urnen-
grabfeld auf dem Friedhof in Obrigheim
Das Urnengrabfeld in Höhe des Mittelweges bei den Kriegsgräbern 
wird von den Angehörigen Verstorbener am meisten benutzt, weil 
sich dort schon über 50 Gräber befinden. Allerdings hat das Grabfeld 
den schwierigsten Zugang aller Gräber. Wir sind der Meinung, dass 
körperlich eingeschränkte Personen ein Recht auf einen besseren 
Zugang haben. Deshalb haben wir bei der Gemeindeverwaltung den 
Antrag eingebracht.

SPD-Fraktion
Nach der Einbringung des Haushaltsentwurfes 2018 durch die Ver-
waltung in der Gemeinderatssitzung am 22.2.2018 wird die SPD-
Gemeinderatsfraktion Stellung zu dem aktuellen Behandlungsstand 
der Fraktionsanträge nehmen. Hierbei geht es um die beantragten 
Sanierungs- und Erneuerungsmaßnahmen im Bereich der Mehr-
zweckhalle Asbach. Nach Auffassung der SPD-Fraktion sollten hier 
ausreichende Finanzmittel in den Haushalt 2018 für die dringend 
notwendig gehaltenen Maßnahmen eingestellt werden. 
Des Weiteren wird die SPD-Gemeinderatsfraktion bei der Beratung 
und Verabschiedung des Haushaltes 2018 in der Gemeinderats-
sitzung am 15.3.2018 die Einstellung der erforderlichen Mittel (Pla-
nungs- und Baukosten) für den Abbruch des Pavillongebäudes und 
ersatzweise die Schaffung neuer Schulräume für die Obrigheimer 
Grundschule bzw. Gemeinschaftsschule an diesem Standort bean-
tragen.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Vereinsmitteilungen
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Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Lebenshilfe Mosbach erhielt 2.025 Euro
29. Benefiz-Skatturnier im KWO war voller Erfolg - Veranstalter 
hochzufrieden - Dank an die Veranstalter
Die stolze Spendensumme in Höhe von 2.025 Euro kam beim Bene-
fiz-Skatturnier zusammen, das am letzten Januarsonntag von der 
Toto-Lotto Regionaldirektion Nord-Ost GmbH Heilbronn gemeinsam 
mit der EnBW Kernkraft GmbH im Tagungs- und AusbildungsCenter 
des Kernkraftwerkes Obrigheim (KWO) veranstaltet wurde. Bereits 
zum 29. Mal kam dieser besondere Preisskat für die Mosbacher 
Lebenshilfe zur Austragung.
Zur offiziellen Spendenübergabe trafen sich nun die Vertreter des 
gemeinnützigen Vereins Lebenshilfe Mosbach, die Hauptveranstalter 
sowie die Organisatoren vor Ort.
Das Helferteam um Dieter Gad und Achim Haag zeigte sich mit der 
Teilnehmerzahl von 94 Skatfreunden und der erzielten Spendensum-
me hochzufrieden. Sie dankten nochmals den Geschäftsleuten für 
die gespendeten Sach- und Geldpreise sowie den Helferinnen und 
Helfern von der Lebenshilfe Mosbach, die für die Bewirtung sorgten.
Der Dank des Lebenshilfe-Vorsitzenden Thomas Wagner galt allen 
Beteiligten für ihr soziales Engagement zum Wohle von Familien mit 
behinderten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Der 
Erlös des Turniers wird wieder in vollem Umfang für Gemeinschafts-
unternehmungen sowie Betreuungsaufgaben der Lebenshilfe-Mit-
glieder verwendet. Für diese große Entlastung der Familien dankte 
er der KWO-Leitung für die Nutzung der Räumlichkeiten sowie dem 
Hauptsponsor Lotto Baden-Württemberg für die große Unterstützung 
in all den Jahren.
Alle Beteiligten waren sich abschließend einig, dass auch die 30. 
Auflage des traditionellen Benefiz-Skatturniers stattfinden kann und 
zwar am 27. Januar 2019. Alle Skatfreunde der Region können sich 
diesen Termin bereits heute vormerken.
Im Tagungs- und AusbildungsCenter des Kernkraftwerkes Obrigheim 
wurde wieder ein Benefiz-Skatturnier mit 94 Teilnehmern zugunsten 
der Lebenshilfe Mosbach ausgespielt. 

Die Organisatoren, Veranstalter und Vertreter der Lebenshilfe 
von rechts Angelika Gad, Roland Schmidt (Toto-Lotto), 

Dieter Gad, Christoph Grüber (Toto-Lotto), Thomas Wagner 
(Lebenshilfe) und Bernhard Ruppel (Lebenshilfe) 

bei der Spendenübergabe
hag/Foto: Achim Haag

Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 2. März ab 14.00 Uhr 
in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen 
zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu 
diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefordert werden. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Der AWO Stadtverband lädt ein
Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum
Welche Risiken und Chancen gibt es für die ärztliche Versorgung im 
ländlichen Raum? Zu einem Abend rund um dieses Thema lädt der 
neue Stadtverband „AWO Mosbach und Umgebung e.V.“ am Don-
nerstag, 1.3.2018 um 18.30 Uhr in die Senioren-Begegnungsstätte 
Mosbach-Diedesheim (Alte Brückenstraße 1c) ein.
Nach den Impulsen freuen sich die Referenten auf die Fragen der 
Teilnehmer und auf einen lebhaften Meinungsaustausch.

Naturheilverein Mosbach und Umgebung e.V. 
Entspannung mal anders - Intuitives Malen
Am Samstag, 10.3.2018, bietet der Naturheilverein Mosbach einen 
besonderen Workshop im Kultur- und Tagungszentrum Alte Mälze-
rei, Mosbach, Raum Hopfenkeller, an. Referentin Petra Schoch gibt 
Ihnen die Möglichkeit, Entspannung durch intuitives Malen zu finden.
Der Kurs findet von 10.30 bis 13.30 Uhr und von 14.30 bis 16.30 
Uhr statt.
Anmeldungen bei Elke Wagner bis 3.3.2018, Tel. 06261/64259 
(Anrufbeantworter) oder 0160/94111177.

Veranstaltungen in der Alten Mälzerei Mosbach
Klassik-Highlight: Meisterpianist Menachem Har-Zahav spielt 
Chopin
Konzert in Mosbach, So., 4.3.2018, 17.00 Uhr, Alte Mälzerei Mosbach 
Eintritt: Euro 20/Euro 15 für Studenten, Arbeitslose und Schwerbe-
hinderte mit Ausweis. Unter 18 Jahre frei. Reservierungen jederzeit 
möglich unter der telefonischen Hotline: 0151/28442449.
Tageskasse ab 16.30 Uhr. Freie Platzwahl. 
Weitere Infos: www.menachem-har-zahav.com.
Hermann Hesse - Der Steppenwolf
Am Dienstag, 6.3.2018 um 19.30 Uhr in der Alten Mälzerei in Mos-
bach (Einführung zum Stück um 19.00 Uhr), präsentiert die Badische 
Landesbühne das Drama „Der Steppenwolf“ des Literaturnobelpreis-
trägers Hermann Hesse. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information Mosbach am 
Marktplatz, bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter 
www.reservix.de.

IHK Rhein-Neckar
Steuersprechstunde für Gründer
Gründerinnen und Gründer sowie Übernehmer von Betrieben, die 
spezielle Fragen zum Thema Steuern haben, können sich am 28. 
Februar 2018 in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar in Mosbach von Steuerexperten beraten lassen. Die kosten-
lose Beratung wird von der IHK gemeinsam mit der Steuerberater-
kammer angeboten. Alle, die sich selbstständig machen möchten, 
sind eingeladen, sich fachkundig zu steuerlichen Aspekten beraten 
zu lassen. Voraussetzung ist, dass sie bereits an einem Geschäfts-
konzept arbeiten oder es schon fertiggestellt haben und vorher einen 
Fragebogen ausfüllen. Beratungstermine können telefonisch unter 
06261/9249-0 vereinbart werden. 
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

Psychosomatische Selbsthilfegruppe Rosinante
Selbsthilfegruppe Rosinante lädt ein
Veranstaltung ,,Humor gegen Stress“
Mit dem Humortherapeut, Mentaltrainer Herr Michael Falkenbach. 
Am Sonntag, 25. Februar 2018, um 15.00 Uhr. 
Veranstaltungsort: AWO-Begegnungszentrum Alte Brückenstr. 1, 
74821 Mosbach-Diedesheim.

Sonstige Bekanntmachungen
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Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Nähere Informationen: Doris Niemann, Tel. 0175/800347
doris.niemann.mosbach@gmail.com

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
Brille mit Kamera und Vorlesefunktion - die OrCam 
Einladung zum offenen Treff - Landesverband für Menschen mit 
Behinderungen - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum offenen Treffen 
am Samstag, 24. Februar 2018 ab 14.00 Uhr ein. 
Treffpunkt: Koffl ers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar, und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tel. 
0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. 
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Home-
page unter www.abs-hilfe.de
Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Sonstige Bekanntmachungen

Flussgelaunt am Neckar
Schiffe, Feste, Feuerwerk 
am 4. und 5. August 2018

Höhepunkte

 e musikalische und kulinarische  
Leckerbissen

 e Aktion und Spaß am und auf dem Wasser
 e Boote, Jachten und schwimmende 

Kuriositäten
 e am Samstagabend: Schiffskorso mit Musik, 

Tanz und fünf fulminanten Feuerwerken

Mit dem Schiffspendelverkehr 
bequem von Ort zu Ort, von Fest zu Fest
Kombiticket im Vorverkauf
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme am Schiffskorso)
€ 28,- Erwachsene
€ 18,- Kinder unter 16 Jahren
Vorverkauf in den teilnehmenden Gemeinden  
ab Dez. 2017 (Kartenrückgabe nicht möglich).

Information
Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200 
info@badwimpfen.org 

www.flussgelaunt.de 

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

    Bad Friedrichshall  

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

   Bad Friedrichshall
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Bad Rappenauer
Klassiktage

20.-22. Juli 2018

Tickets ab 19,-€ · VVK: Gäste-Information RappSoDie (T. 07264 922-391) 
Bürgerbüro im Rathaus (T. 07264 922-321) · Reservix Vorverkaufsstellen

20. Juli_Musikalische Weltreise (Eintritt frei)
20. Juli_Bläserglanz & Harfenzauber

21. Juli_Ladies Classic Quartett
22. Juli_Broadway Musical Gala

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter
Qualität drucken zu können, benötigen wir
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag
Foto:Foto: Foto:Foto: Foto:Foto: Foto:FoFotooto: Foto: oto: Foto:FotoFotoFotoFFotoFoFoto: Foto:FotoFFFototFFotooF oF pixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixpixabapixabpixabapixabapixababapixpixabappipixixabippixabapixa ap yyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyy
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Präzisionsarbeit aus der Siemensstraße:

Landrat besucht Weltmarktführer im Bereich rheologischer Prüfgeräte
Buchen. (la/red). Das was die 
Firma Göttfert Werkstoff-
Prüfmaschinen aus Buchen in 
den vergangenen über 50 Jah-
ren so erfolgreich gemacht hat, 
können Gäste gleich im neuen 
Empfangsgebäude in der Sie-
mensstraße sehen: 

Firmengründer Professor Dr. 
Otto Göttfert ist dort auf einem 
überlebensgroßen Schwarz-
Weiß-Foto im Gespräch mit 
Mitarbeitern inmitten seiner 
Hochpräzisionsmaschinen zu 
sehen. Davon überzeugen, dass 
die kontinuierliche Forschung, 
ja das Tüfteln im Kleinstbe-
reich, auch heute noch die Stär-
ke des Unternehmens ist, konn-
te sich Landrat Dr. Achim Brö-
tel, der zusammen mit Bürger-
meister Roland Burger, Simone 
Schölch von der Zentralstelle/
Wirtschaftsförderung der Stadt 
Buchen und dem Wirtschafts-
förderer des Neckar-Oden-
wald-Kreises, Johannes Biste, 
diese Woche das Unternehmen 
besuchte.

Rückblick
Begrüßt wurden die Gäste von 
Geschäftsführer Dr. Axel Gött-
fert und seinem Sohn Moritz in 
den Räumlichkeiten des Emp-
fangsgebäudes. 2016 und 2017 
habe man das Unternehmen, so 
Göttfert, durch einen 600 Quad-
ratmeter großen Funktionstrakt 

mit Empfang, Büros und Labor 
sowie durch eine 900 Quadrat-
meter große Produktionsfläche 
direkt am bestehenden Standort 
erweitert.

Weltmarktführer
Dann ging der Geschäftsführer 
auf die Produkte des Unterneh-
mens ein. Man sei Weltmarkt-
führer bei der Entwicklung von 
Prüfsystemen – so genann-
te Rheometer – für das Fließ-
verhalten von Polymerschmel-
zen unter Verarbeitungsbedin-
gungen, einem Teilbereich der 
Rheologie. „Wir sind hier ein 
echter Pionier.“ Vorgestellt wur-
den die Maschinen bei einem 
Rundgang durch das neue 
Labor und die Produktionshal-
len. Das Unternehmen produ-
ziere Messgeräte in der Spanne 
von 5.000 bis über 150.000 Euro, 
fast 300 Stück fertige man pro 
Jahr und verkaufe sie an nam-
hafte Kunden. Längst sei man 
in allen Regionen der Welt und 
damit in über 90 Ländern gut 
vernetzt und habe zudem eige-
ne Niederlassungen in den USA, 
China und Indien. 
Demonstriert wurde die hoch-
präzise Arbeit anhand eines 
Messroboters, der den Schmelz- 
index von Thermoplasten, also 
bestimmten bei Hitze formba-
ren Kunststoffen, messen kann. 
Dieser Roboter werde unter 
anderem von Kunststoffherstel-

lern in der Qualitätskontrol-
le eingesetzt und könne diese 
weitgehend eigenständig durch-
führen.

Zusammenarbeit
Um immer am Puls der Zeit 
zu bleiben, lege man sehr viel 
Wert auf die Zusammenar-
beit mit Universitäten, erklär-
te Göttfert dann im Gespräch 
mit Landrat und Bürgermeis-
ter. Ergebnisse solcher Projekte 
habe man bereits erfolgreich auf 
den Markt gebracht. Ausbildung 
spiele generell eine wichtige 
Rolle. 15 Prozent der Mitarbei-
ter würden einen Ausbildungs-
beruf erlernen oder ein duales 

Studium absolvieren. „Und vie-
len können wir bei guter Leis-
tung anschließend einen sehr 
sicheren Arbeitsplatz anbieten“, 
betonte der Firmenchef.
Im Abschlussgespräch lobte 
der Landrat die Innovations-
kraft des Unternehmens, das 
den Geist des Firmengründers 
konsequent fortführe. Und dass 
man fest auf den Neckar-Oden-
wald-Kreis setze, freute Dr. Brö-
tel ganz besonders. Kreis und 
Kommunen seien ihrerseits 
bestrebt, gute Bedingungen für 
Unternehmen zu schaffen, wie 
es das gerade abgeschlossene 
Projekt zum Breitbandausbau 
gezeigt habe, so der Landrat.

Stadt Eberbach

Eberbacher Bärlauchtage
(pm/red). Wenn im März und 
April überall das markan-
te Wildkraut aus dem Boden 
sprießt, ist es nicht verwun-
derlich, dass viele Restaurants 
und Gaststätten in Eberbach 
nicht nur einen Platz dafür in 
der Speisekarte reservieren, 
sondern dem Bärlauch sogar 
ein kulinarisches Programm 
widmen – die Eberbacher 
Bärlauchtage am Neckar und 
im Odenwald vom 17. März 

bis 15. April 2018. Außerdem 
erwartet Sie bei den diesjähri-
gen Bärlauchtagen ein vielfäl-
tiges Angebot an Programm-
punkten:
Mehrere Pauschalangebote 
runden das Angebot ab.
Weitere Informationen und 
mehr findet man unter www.
eberbach.de oder www.baer-
lauch-rezepte.de sowie bei der 
Tourist-Information Eberbach, 
Tel. 06271-87242.

Dr. Axel Göttfert erklärte Landrat Dr. Achim Brötel, Bürgermeister Roland Bur-
ger, Simone Schöch (Stadt Buchen) und Johannes Biste bei einem Rundgang, 
wie wichtig die Qualitätskontrolle für den erfolgreichen Vertrieb ist.

Geschäftsführer Dr. Axel Göttfert stellte zusammen mit seinem Sohn Moritz 
Landrat Dr. Achim Brötel, Bürgermeister Roland Burger, Simone Schöch (Stadt 
Buchen) und Johannes Biste Prüfmaschinen und die dafür notwendige For-
schungsarbeit im Labor vor.  Fotos: Landratsamt
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Sarah Connor in Heilbronn im Wertwiesenpark im Juni 2018

Eine Künstlerin mit vielen Gänsehautmomenten
(pt). Der Sommer 2017 ist 
noch nicht vorbei, da kann mit 
Sarah Connor bereits das erste 
Highlight für „Musik im Park 
2018“ in Heilbronn bestätigt 
werden! Am Samstag, 9. Juni 
2018, kommt die Ausnahme-
künstlerin um 20 Uhr in den 
Wertwiesenpark.

Was für ein starkes Comeback 
lieferte uns Sarah Connor 2015 
mit ihrem Album „Mutterspra-
che“! Ihre erste deutsche Plat-
te konnte knapp ein Jahr nach 
Erscheinen die Platin-Auszeich-
nung verbuchen und steht stell-
vertretend für die neue Sarah 
Connor! Sympathisch und 
authentisch.
Mit ihrem ersten deutschspra-
chigen Album „Mutterspra-
che“ und der gleichnamigen 
Tour 2015/16 hat sich Ausnah-
mekünstlerin Sarah Connor 
neu erfunden und endgültig 
ihre Vielseitigkeit unter Beweis 
gestellt. Mit „Muttersprache“ 
veröffentlichte sie ein außerge-
wöhnliches, persönliches Album 
voller Songs, die überraschen 
und berühren. Die durch Sarah 
Connors einzigartige Stimme so 
vertraut und doch so neu klin-
gen und vielleicht zum ersten 
Mal wirklich 100% Sarah Con-

nor sind. Auf Deutsch, authen-
tisch, unterhaltsam und zugleich 
voller Bauchgefühl. Sie ist wie-
der da: neu, echt und aufrichtig 
emotional wie noch nie zuvor.
Das Album wird schnell mit 
Gold und Platin ausgezeichnet 
und wurde mittlerweile mehr 
als eine Million Mal verkauft. 
Es folgten eine unbeschreibli-
che Tour mit über 120.000 Besu-
chern, die Aufnahme des Live-
Albums „Muttersprache Live - 
Ganz Nah“ und ein grandioser 
Auftritt beim ECHO 2016, wo 
sie ihre aktuelle Single „Kommst 
du mit ihr“ zusammen mit dem 
Brit-Pop-Wunder James Bay 
performte. Auch die Tour 2017 
war weitgehend ausverkauft.
Auch im Sommer 2018 wird 
Sarah Connor mit „Mutterspra-
che“ im Gepäck wieder auf den 
großen Bühnen live und open 
air zu erleben sein.
Was ihre Fans an dem Allround-
Talent vor allem schätzen und 
lieben? Ihre authentische und 
spontane Art, die ihre Musik 
glaubwürdig macht. Dafür wird 
die deutsche Pop- und Soulsän-
gerin von ihrem Publikum mit 
vielen Gänsehaut-Momenten 
belohnt. Vor allem dann, wenn 
ihre Fans jeden Song Wort für 
Wort mitsingen. Sarah Connor Foto:  pt

Mosbach: Junge Philharmonie Köln und Chor Royal in der Johanneskirche

Breites Spektrum von der Kammermusik bis zu Evergreens der Popmusik
(pm/red). Unter dem Mot-
to „Virtuose Klänge und die 
Macht der Stimme” stimmen 
die Musiker der Jungen Phil-
harmonie Köln und der Mos-
bacher Chor Royal auf den 
Frühling ein. Am 3. März ab 
19.30 Uhr lassen sie die Johan-
neskirche in Mosbach gemein-
sam erklingen. 

Die Stimmführer und Solisten 
des bekannten Symphonieor-
chesters „Junge Philharmonie 
Köln“ treten seit 2013 unter dem 
Namen „The Chambers“ europa-
weit auch als Kammermusiken-
semble auf. Das inzwischen 
international renommierte, zu 
ausgewachsenen Profis gereifte 

Ensemble verfügt über ein aus-
gesprochen weitgefasstes Reper-
toire klassischer und populä-
rer Musik, wobei die Program-
me von virtuos vorgetragenen 
Solos über Werke für Kammer-
orchester bis hin zu den belieb-
testen Evergreens der Popmu-
sik reichen. Dabei überraschen 
„The Chambers“ das verzauber-
te Publikum, indem sie beliebte 
Melodien durch ein einzigarti-
ges Kaleidoskop von Interpreta-
tionen in einem Spektrum völlig 
neuer Farben erstrahlen lassen.

Karten sind im Internet bei 
Eventim oder Reservix sowie an 
der Tourist Information Mos-
bach erhältlich. Die Junge Philharmonie  Foto: pm
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Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Februar 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

In unserer Februar-Ausgabe möchten wir
die Gelegenheit nutzen, um Ihnen auf die
Fragen in Bezug auf den Nussbaum Club
zu antworten, die bei uns in letzter Zeit
vermehrt eingehen.

Wie kannmanNussbaum
Club-Mitgliedwerden?
Alle Abonnenten sind automatisch Mitglied
imNussbaumClub und dürfen an allen damit
verbundenen Aktionen, die in den Mittei-
lungsblättern beworbenwerden, teilnehmen.

Der Schlemmerblock – 50% sparen!
Viele Leser fragen uns, wieman den vergüns-
tigten Schlemmerblock beziehen kann.

Den genauen Bestellvorgang haben wir in
der Anzeige, die regelmäßig in den Mittei-
lungsblättern erscheint, beschrieben:

1Onlinewww.schlemmerblock.de/Vorteilscode

2Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben

3 gewünschten Schlemmerblock suchen

4 nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

„Kann man den Schlemmerblock direkt über
den Verlag beziehen oder sogar im Verlag per
Telefon bestellen?“
Nein, das geht leider nicht. Um den Schlem-
merblock zu erhalten, müssen Sie auf der
Homepage des Anbieters, also der Schlem-
merblock Marketing GmbH, den oben ange-
gebenen Code angeben. Andere Vorgehens-
weisen sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblo-
ckes, Unklarheiten oder Problemen bei der
Bestellung setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat
leider keinen direkten Zugriff zu den Bu-
chungssystemen der Partner.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele
Auch hier sind die Vorgehensweisen zur Nut-
zung des Coupons bzw. die Teilnahmebedin-
gungen bei den Verlosungsaktionen oder
Gewinnspielen direkt in den Aktionen im
Mitteilungsblatt beschrieben.

Die Coupons werden nur im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Beachten Sie hierzu
bitte die Veröffentlichungen in Ihrem Mit-
teilungsblatt.

„Ich habe Fragen zum Inhalt, beispielsweise
zum angegebenen Nachlass oder wie ich den
Coupon einlösen kann. Wer kann mir helfen?“
Bei Fragen zum Inhalt des Coupons wenden
Sie sich bitte direkt an den dort angegebe-
nen Aktionspartner. Dem Verlag liegen hier-
zu leider keine weiteren Informationen vor.
Gleiches gilt beispielsweise bei gewonnenen
Freikarten für eine bestimmteVeranstaltung.
Fragen rund um die Veranstaltung beant-
wortet Ihnen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder Gewinnspiele?“
Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.
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Noch kein Abonnent? Jetzt Abonnement abschließen und als
Nussbaum Club-Mitglied von zahlreichenVorteilen profitieren: www.nussbaum-lesen.de/abonnent-werden

CMT Die Urlaubsmesse Stuttgart –
erfolgreiche Zusammenarbeit
Im Rahmen der CMT-Messe, die von 13. – 21.
Januar in Stuttgart stattfand, gab es in un-
seren Mitteilungsblättern sowohl vergüns-
tigte Tickets (Coupons) als auch eine große
Verlosungsaktion für unsere Leser.
Die Coupons wurden von den Lesern sehr
gut angenommen und die CMT meldete uns
nach der Veranstaltung eine überaus zufrie-
denstellende Zahl an eingelösten Coupons.
Bei der Verlosungsaktion konnten wir eine
rege Teilnahme verzeichnen, die noch viel
größer war als ursprünglich erwartet.

Die neue Nussbaum Club Card – der-
zeit nur im Rhein-Neckar-Gebiet und
Umkreis

„Wie bekomme ich eine Nussbaum
Club Card?“
Die bisherige Nussbaum Card (verfügbar
im Rhein-Neckar-Gebiet und Umkreis), die
ebenfalls ein Bestandteil des Nuss-
baum Clubs ist, wird in den kommen-
den Monaten durch die neue Nussbaum
Club Card ersetzt. Bis zur Einführung
der neuen Nussbaum Club Card kön-
nen die Nussbaum Card-Besitzer ihre

bisherige Karte von 2017 verwenden.
Sollten Sie die Card für 2017 nicht mehr
vorliegen haben oder als Neuabonnent eine
benötigen, können Sie diese bei unserem
Vertriebspartner anfordern:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033/6924-0 • info@gsvertrieb

Im 2. Schritt wird die neue Nussbaum Club
Card dann nach und nach in weiteren
Regionen/Gebieten eingeführt. Der genaue Ter-
min steht derzeit allerdings noch nicht fest. Wir
informieren Sie aber dann rechtzeitig und mehr-
fach in unseren Mitteilungsblättern darüber.

Hier ein kleiner Auszug unserer bisherigen
Nussbaum Card-Partner:

CinemaxX Mannheim: Karten kosten für
Nussbaum Card-Besitzer 8,40 € anstatt
10,40 €

Salzoase Sinsheim: 5 % Nachlass auf 10er
Karte für Nussbaum Card-Besitzer

Theater Heilbronn: 10 % Rabatt auf Schau-
spielinszenierungen im großen Haus bei
Vorlage der Nussbaum Card

Reptilium Landau: Durch Vorlage der
Nussbaum Card erhalten Sie zwei Karten

zum Preis von einer (Erwachsenen-, Kinder-
und Familienkarten)

Obi Weinheim: Für Nussbaum Card-Besitzer
gibt es 5 % Rabatt auf das gesamte Sor-
timent (ausgenommen: Kaution, Pfand,
Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher,
Service und Geschenkkarten)

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darü-
ber berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden Reise-
hummel-Seite von attraktiven Reisezielen
und Angeboten profitieren und bei Bu-
chung einen Rabatt über 5 % erhalten.

Als weiteren Reisepartner konnten wir
mittlerweile Service Plus Reisen gewin-
nen. Hier erwarten Sie in unseren Mittei-
lungsblättern ebenfalls spannende und
tolle Reiseangebote (aktuell: Großbritan-
nien & Irland) und bei Buchung profitieren
Sie als Abonnent/Nussbaum Club-Mit-
glied bspw. vom kostenlosen Haustürser-
vice/Transfer.

Fragen rund um die Reise und das Ange-
bot beantwortet Ihnen ausschließlich der
jeweilige Reisepartner.
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Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.
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Noch kein Abonnent? Jetzt Abonnement abschließen und als
Nussbaum Club-Mitglied von zahlreichenVorteilen profitieren: www.nussbaum-lesen.de/abonnent-werden

CMT Die Urlaubsmesse Stuttgart –
erfolgreiche Zusammenarbeit
Im Rahmen der CMT-Messe, die von 13. – 21.
Januar in Stuttgart stattfand, gab es in un-
seren Mitteilungsblättern sowohl vergüns-
tigte Tickets (Coupons) als auch eine große
Verlosungsaktion für unsere Leser.
Die Coupons wurden von den Lesern sehr
gut angenommen und die CMT meldete uns
nach der Veranstaltung eine überaus zufrie-
denstellende Zahl an eingelösten Coupons.
Bei der Verlosungsaktion konnten wir eine
rege Teilnahme verzeichnen, die noch viel
größer war als ursprünglich erwartet.

Die neue Nussbaum Club Card – der-
zeit nur im Rhein-Neckar-Gebiet und
Umkreis

„Wie bekomme ich eine Nussbaum
Club Card?“
Die bisherige Nussbaum Card (verfügbar
im Rhein-Neckar-Gebiet und Umkreis), die
ebenfalls ein Bestandteil des Nuss-
baum Clubs ist, wird in den kommen-
den Monaten durch die neue Nussbaum
Club Card ersetzt. Bis zur Einführung
der neuen Nussbaum Club Card kön-
nen die Nussbaum Card-Besitzer ihre

bisherige Karte von 2017 verwenden.
Sollten Sie die Card für 2017 nicht mehr
vorliegen haben oder als Neuabonnent eine
benötigen, können Sie diese bei unserem
Vertriebspartner anfordern:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033/6924-0 • info@gsvertrieb

Im 2. Schritt wird die neue Nussbaum Club
Card dann nach und nach in weiteren
Regionen/Gebieten eingeführt. Der genaue Ter-
min steht derzeit allerdings noch nicht fest. Wir
informieren Sie aber dann rechtzeitig und mehr-
fach in unseren Mitteilungsblättern darüber.

Hier ein kleiner Auszug unserer bisherigen
Nussbaum Card-Partner:

CinemaxX Mannheim: Karten kosten für
Nussbaum Card-Besitzer 8,40 € anstatt
10,40 €

Salzoase Sinsheim: 5 % Nachlass auf 10er
Karte für Nussbaum Card-Besitzer

Theater Heilbronn: 10 % Rabatt auf Schau-
spielinszenierungen im großen Haus bei
Vorlage der Nussbaum Card

Reptilium Landau: Durch Vorlage der
Nussbaum Card erhalten Sie zwei Karten

zum Preis von einer (Erwachsenen-, Kinder-
und Familienkarten)

Obi Weinheim: Für Nussbaum Card-Besitzer
gibt es 5 % Rabatt auf das gesamte Sor-
timent (ausgenommen: Kaution, Pfand,
Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher,
Service und Geschenkkarten)

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darü-
ber berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden Reise-
hummel-Seite von attraktiven Reisezielen
und Angeboten profitieren und bei Bu-
chung einen Rabatt über 5 % erhalten.

Als weiteren Reisepartner konnten wir
mittlerweile Service Plus Reisen gewin-
nen. Hier erwarten Sie in unseren Mittei-
lungsblättern ebenfalls spannende und
tolle Reiseangebote (aktuell: Großbritan-
nien & Irland) und bei Buchung profitieren
Sie als Abonnent/Nussbaum Club-Mit-
glied bspw. vom kostenlosen Haustürser-
vice/Transfer.

Fragen rund um die Reise und das Ange-
bot beantwortet Ihnen ausschließlich der
jeweilige Reisepartner.
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„Rückenschmerzen sind eine Volkskrankheit. In der heutigen Zeit
vor allem hervorgerufen durch Bewegungsmangel, aber auch das
einseitige Belasten am Arbeitsplatz und Übergewicht sind wich-
tige Risikofaktoren für die Rückengesundheit“, erklärt Sportwis-
senschaftlerinBeateHelbig, „Sport undBewegung sinddaher feste
Bestandteile in der Therapie von Rückenerkrankungen und ideal,
um Rückenbeschwerden vorzubeugen.

Mittlerweile weiß man, dass
es keine „falschen“ Bewegun-
gen gibt. Ob eine Bewegung
schmerzhafte Folgen hat, hängt
davon ab, wie belastbar der Kör-
per gerade ist. Statt sich zu scho-
nen, sollte man sich möglichst
vielfältig bewegen, die persön-
liche Belastungsgrenze heraus-
finden und behutsam erweitern.
Selbst ein Bandscheibenvorfall
ist in der Regel kein Grund zum
Fürchten. Bandscheibenschä-
den heilen in den meisten Fällen
aus und hinterlassen keine blei-
benden Schäden. Viele Studien
haben nachgewiesen, dass es
neben dem verbreiteten Bewe-
gungsmangel vor allem die psy-
chischen Belastungen am Ar-
beitsplatz sind, die schmerzen.

Wann solltemanmit Rücken-
schmerzen zumArzt?

Manche Rückenschmerzattacke
lässt sich durchaus mit Selbst-
hilfemaßnahmen behandeln
vorausgesetzt, man ist über das
Beschwerdebild Rückenschmer-
zen gut informiert. Die Fälle,
in denen ärztliche Hilfe unver-
zichtbar ist, zeichnen sich durch
eindeutige Symptome aus wie:
ein schlechtes Allgemeinbefin-
den, ausgeprägte Lähmungen,
starke Schmerzen, die über drei
Tage konstant anhalten oder

zunehmen. Unkomplizierte Rü-
ckenschmerzen wie zum Bei-
spiel bei Verspannungen oder ei-
nem Hexenschuss sind dagegen
bewegungsabhängig. Das heißt,
sie verstärken sich bei bestimm-
ten Bewegungen und lassen in
Ruheposition nach. Als Faustre-
gel gilt: Wenn starke Schmerzen
auch nach drei Tagen unvermin-
dert andauern, sollten ihre Ursa-
chen ärztlich abgeklärt werden.

Akut oder chronisch

In der Medizin werden Rücken-
schmerzen vom Schmerzbeginn
bis etwa zum 30. Tag als akut
eingestuft. Dauern sie länger als
drei Monate, gelten sie als chro-
nisch. Meist schon nach ein bis
zwei Wochen, spätestens aber
nach achtWochen sind 80 % der
Patienten, die zum ersten Mal
akute Rückenschmerzen haben
wieder beschwerdefrei. Je häu-
figer es zu Rückfällen kommt
und je länger die akuten Phasen
andauern, desto höher ist das Ri-
siko chronischer Beschwerden.
Die Betroffenen leiden längere
Zeit ihres Lebens an Schmerzen.
Die Behandlung ist schwierig
und langwierig. Ein wichtiges
Ziel der Rückenschmerzthera-
pie ist es daher, chronischen Be-
schwerden vorzubeugen.
(Techniker Krankenkasse/red)

Rückenschmerzen belasten
die ganze Familie
Das Baby in der kleinen Wan-
ne baden, auf dem Boden krie-
chend das Spielzeug einsam-
meln und nachdem die Kleinen
im Bett sind noch schnell den
Haushalt schmeißen: Elternsein
geht manchmal ganz schön auf
den Rücken. Bei etwa der Hälf-
te aller Deutschen (49 %) treten
körperliche Schmerzen sogar
regelmäßig (wöchentlich) auf.
Dabei beeinträchtigen Rücken-,
Nacken-, oder Schulterschmer-
zen das Leben der Betroffenen,
aber auch das ihres sozialen und
familiären Umfeldes: Bei zwei
Dritteln leiden die Kinder, der
Partner oder der Freundeskreis
mit. Das sind die Ergebnisse des
Global Pain Index 2017 (GPI).
Weltweit wurden für Studie
mehr als 19.000 Probanden ab
18 Jahren aus 32 Ländern be-
fragt, um persönliche, körperli-
che und emotionale Erfahrun-
gen mit Schmerzen zu erfassen.
Überall, aber insbesondere auch
für Deutschland fand die Studie
heraus: Die vermeintlich harm-

losen Beschwerden stellen nicht
nur ein individuelles Problem
für die Betroffenen dar, sondern
haben ebenso bislang weitge-
hend unterschätzte Auswirkun-
gen auf die Gesellschaft.

Das Familienleben leidetmit
Wer regelmäßig Rücken-, Na-
cken- oder Schulterschmerzen
hat, zieht sich aus seinem sozia-
len Leben eher zurück. Für fast
zwei Drittel aller Betroffenen
verschlechtern die vermeintli-
chen Wehwehchen ihre gesam-
te Lebensqualität. So geben fast
vier von zehn Deutschen an, we-
niger auszugehen, ihre Freunde
seltener zu treffen (40 %) und
sich aufgrund ihrer Schmerzen
bei familiären Veranstaltungen
lieber im Hintergrund zu halten
(64 %). Auch die Familie ist di-
rekt betroffen: Etwa zwei Drittel
der befragten Deutschen mit
Kindern unter 12 Jahren haben
unter Schmerzen weniger Ge-
duld mit ihren Kindern. (ots/
GSK Consumer Healthcare/red)

Bewegung imWasser hat sich bei Rückenschmerzen bewährt und
ist bei vielen sehr beliebt. Ob Schwimmen oder Aquagymnastik:
Sport imWasser bietet viele Vorteile und zieht Menschen jeden Al-
ters ins kühle Nass. Durch denWasserwiderstand müssen wir zwar
mehr Kraft aufwenden, Wasser trägt aber einen Großteil unseres
Körpergewichts und entlastet unseren Rücken sowie unsere Ge-
lenke. Das ermöglicht nicht nur ein effektives Training, sondern ist
auch besonders schonend für unseren gesamten Körper.
(lifepr/Aktion Gesunder Rücken e. V./red)

Ab insWasser – Schwimmen Sie sich gesund

GESUNDER
RÜCKEN

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock
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Eine gut trainierte Muskulatur stellt die beste Vorbeugung gegen
Rückenschmerzen dar. Vor allem die tiefliegende (autochthone)
Muskulatur im Rücken stützt und stabilisiert unsere Wirbelsäule
und sorgt für eine aufrechte, gesunde Haltung.

Allerdings ist es nicht ganz ein-
fach, diese Muskeln gezielt zu
trainieren. Kraftsport ist dafür
eher ungeeignet, denn dabei
werden vor allem die ober-
flächlich sichtbaren Muskeln
gefordert. Und auch Ausdauer-
sportarten wie Radfahren oder
Schwimmen sind speziell zur
Kräftigung der Rückenmuskeln
nicht so wirksam wie gezieltes
Training. Es ist deswegen eine
gute Idee, zusätzlich auf Sport-
geräte zurückzugreifen, die nach
dem Prinzip kleiner ausglei-
chender Balance- und Drehbe-
wegungen funktionieren und so
den Rücken stärken. Die Aktion
Gesunder Rücken (AGR) e. V.
hat einige dieser Sportgeräte
als besonders rückenfreundlich
zertifiziert. Die meisten Geräte
werden in Fitnessstudios und
-kursen eingesetzt, können aber
auch zuhause genutzt werden.

Für Arme, Rumpf und Rücken

Ein Beispiel für minimale aber
hocheffektive Bewegungen sind
Schwingungen, wie sie durch
das Training mit speziellen
Schwingstäben erzielt werden.
Diese Stäbe bestehen aus einem
flexiblen Material und sind an
den beiden Enden mit Ge-
wichten versehen. Die Heraus-
forderung besteht darin, diese
Schwingbewegungen auszuglei-
chen, was vor allem die tieflie-
gende Muskulatur in Rücken,

Rumpf und Armen anspricht.
Handtrainer passen in jede
Handtasche, sind universell ein-
setzbar und haben eine positive
Auswirkung auf zahlreiche tie-
fere Muskelgruppen im Körper.
Das Trainingsprinzip: Werden
sie in die Hände genommen
und mit kleinen, kontrollierten
Bewegungen geschüttelt, wird
ein Impuls erzeugt, der sich auf
Arme, Rumpf und Rücken aus-
breitet. Dies kann Verspannun-
gen vorbeugen oder reduzieren.

Balance und Koordination

Um den Körper auszubalancie-
ren, wird eine ganze Reihe von
Muskeln aktiviert. Durch Übun-
gen auf instabilen Untergründen
(Balance-pad) lässt sich diese
Aktivierung nutzen, außerdem
verbessern sich Balance und
Koordination. Die Instabilität
lässt sich durch ein nachgiebiges
Schaumstoffmaterial erzielen.
Auch Übungen mit Gymnastik-
bällen oder der wassergefüllten
Slashpipe fordern Balance, Ko-
ordinations- und Reaktionsver-
mögen. Egal ob Yoga, Pilates
oder Rückenübungen, damit
gleichzeitig Rücken undGelenke
geschont werden sowie die Ver-
letzungsgefahr reduziert wird,
müssen Trainingsmatten über
gute Dämpfungseigenschaften
verfügen und außerdem robust,
vielseitig sowie antibakteriell be-
schichtet sein. (lifepr/AGR/red)

Fit und rückengesund

Foto: master1305/iStock/Thinkstock

Viele Tätigkeiten wie Essen, Fernsehen oder Entspannen werden
imSitzen ausgeübt. Um statt Entspannung nicht schmerzhafteRü-
ckenbeschwerden davonzutragen, sind ergodynamische Sitzmöbel
von entscheidender Bedeutung.

Nicht nur die Mahlzeiten an
sich, auch die Sitzhaltung beim
Essen ist entscheidend, um sich
dauerhaft wohl zu fühlen. Spe-
ziell für den Einsatz am Esszim-
mertisch entworfene Sitzmöbel
sollten nicht nur bequem und
stilvoll, sondern auch ergono-
misch gestaltet sein. Wichtig
sind eine passende Sitzhöhe und
–tiefe sowie eine ausreichend
breite Sitzfläche. Um dieWirbel-
säule genügend zu stützen, sollte
der Stuhl über eine anatomisch
geformte Rückenlehne verfügen.
Der Stuhl muss zudem bewegtes
Sitzen erlauben und die Polste-
rung sollte atmungsaktiv sein.

Das rückenfreundliche Sofa

Geeignet sind Sitzmöbel, die sich
an die Bedürfnisse des Nutzers
anpassen lassen. Worauf immer
zu achten ist sind Sitzhöhe, Sitz-
tiefe sowie eine wirbelsäulenge-
rechte Ausformung der Rücken-
lehne. Sitzhöhe und –tiefe lassen
sich idealerweise individuell
anpassen, jedoch gibt es auch
Modellreihen, bei denen Sofa
und Sessel in verschiedenen Hö-
hen und Tiefen ausgewählt und
miteinander kombiniert wer-
den können. Bequem wäre eine
Liegefunktion inklusive Leh-
nenkopfverstellung, die sich auf
Wunsch integrieren lässt. Weite-
re notwendige Voraussetzungen
sind ein guter Sitzkomfort so-
wie die Möglichkeit, durch Ge-

wichtsverlagerung die Belastung
bestimmter Körperteile leicht
zu variieren. Eine verstellbare
Sitzneigung, eine ausreichende
Sitzbreite sowie höhen- und nei-
gungsverstellbare Kopfstützen
machen zusätzlich Sinn.

Entspannung imRelaxsessel

Relaxsessel bieten Entspannung
pur. Beim Probesitzen vor dem
Kauf gilt es Folgendes zu be-
achten: Tiefe, Breite und Höhe
des Sitzes sollten zum Körper-
bau passen. Mindestens zwei
Finger breit Platz zwischen
Kniekehle und Sitz sind ratsam.
Breite Armlehnen in der rich-
tigen Höhe sorgen dafür, dass
die Schultern im Idealfall weder
nach unten durchhängen noch
nach oben gedrückt werden. Die
Rückenlehne sollte den ganzen
Körper gut stützen und min-
destens bis zur Schulter reichen,
leicht verstellbar sein und ent-
weder eine Becken- oder Len-
denstütze besitzen bzw. über ein
optionales Lordosenkissen ver-
fügen. Auch eine Fußstütze oder
ein passender Hocker sollte vor-
handen sein. Bei der Liegefunk-
tion müssen sich Rücken- und
Sitzfläche synchron absenken
lassen, wobei auch der Kopf ge-
stützt sein sollte. Besonders rü-
ckengerechte Stühle, Sessel und
Sofas erkennen Verbraucher am
Gütesiegel der Aktion Gesunder
Rücken e. V. (lifepr/AGR/red)

Foto: AGR/Wellco

Zuhause entspannenmit
gesundemRücken
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„Rückenschmerzen sind eine Volkskrankheit. In der heutigen Zeit
vor allem hervorgerufen durch Bewegungsmangel, aber auch das
einseitige Belasten am Arbeitsplatz und Übergewicht sind wich-
tige Risikofaktoren für die Rückengesundheit“, erklärt Sportwis-
senschaftlerinBeateHelbig, „Sport undBewegung sinddaher feste
Bestandteile in der Therapie von Rückenerkrankungen und ideal,
um Rückenbeschwerden vorzubeugen.

Mittlerweile weiß man, dass
es keine „falschen“ Bewegun-
gen gibt. Ob eine Bewegung
schmerzhafte Folgen hat, hängt
davon ab, wie belastbar der Kör-
per gerade ist. Statt sich zu scho-
nen, sollte man sich möglichst
vielfältig bewegen, die persön-
liche Belastungsgrenze heraus-
finden und behutsam erweitern.
Selbst ein Bandscheibenvorfall
ist in der Regel kein Grund zum
Fürchten. Bandscheibenschä-
den heilen in den meisten Fällen
aus und hinterlassen keine blei-
benden Schäden. Viele Studien
haben nachgewiesen, dass es
neben dem verbreiteten Bewe-
gungsmangel vor allem die psy-
chischen Belastungen am Ar-
beitsplatz sind, die schmerzen.

Wann solltemanmit Rücken-
schmerzen zumArzt?

Manche Rückenschmerzattacke
lässt sich durchaus mit Selbst-
hilfemaßnahmen behandeln
vorausgesetzt, man ist über das
Beschwerdebild Rückenschmer-
zen gut informiert. Die Fälle,
in denen ärztliche Hilfe unver-
zichtbar ist, zeichnen sich durch
eindeutige Symptome aus wie:
ein schlechtes Allgemeinbefin-
den, ausgeprägte Lähmungen,
starke Schmerzen, die über drei
Tage konstant anhalten oder

zunehmen. Unkomplizierte Rü-
ckenschmerzen wie zum Bei-
spiel bei Verspannungen oder ei-
nem Hexenschuss sind dagegen
bewegungsabhängig. Das heißt,
sie verstärken sich bei bestimm-
ten Bewegungen und lassen in
Ruheposition nach. Als Faustre-
gel gilt: Wenn starke Schmerzen
auch nach drei Tagen unvermin-
dert andauern, sollten ihre Ursa-
chen ärztlich abgeklärt werden.

Akut oder chronisch

In der Medizin werden Rücken-
schmerzen vom Schmerzbeginn
bis etwa zum 30. Tag als akut
eingestuft. Dauern sie länger als
drei Monate, gelten sie als chro-
nisch. Meist schon nach ein bis
zwei Wochen, spätestens aber
nach achtWochen sind 80 % der
Patienten, die zum ersten Mal
akute Rückenschmerzen haben
wieder beschwerdefrei. Je häu-
figer es zu Rückfällen kommt
und je länger die akuten Phasen
andauern, desto höher ist das Ri-
siko chronischer Beschwerden.
Die Betroffenen leiden längere
Zeit ihres Lebens an Schmerzen.
Die Behandlung ist schwierig
und langwierig. Ein wichtiges
Ziel der Rückenschmerzthera-
pie ist es daher, chronischen Be-
schwerden vorzubeugen.
(Techniker Krankenkasse/red)

Rückenschmerzen belasten
die ganze Familie
Das Baby in der kleinen Wan-
ne baden, auf dem Boden krie-
chend das Spielzeug einsam-
meln und nachdem die Kleinen
im Bett sind noch schnell den
Haushalt schmeißen: Elternsein
geht manchmal ganz schön auf
den Rücken. Bei etwa der Hälf-
te aller Deutschen (49 %) treten
körperliche Schmerzen sogar
regelmäßig (wöchentlich) auf.
Dabei beeinträchtigen Rücken-,
Nacken-, oder Schulterschmer-
zen das Leben der Betroffenen,
aber auch das ihres sozialen und
familiären Umfeldes: Bei zwei
Dritteln leiden die Kinder, der
Partner oder der Freundeskreis
mit. Das sind die Ergebnisse des
Global Pain Index 2017 (GPI).
Weltweit wurden für Studie
mehr als 19.000 Probanden ab
18 Jahren aus 32 Ländern be-
fragt, um persönliche, körperli-
che und emotionale Erfahrun-
gen mit Schmerzen zu erfassen.
Überall, aber insbesondere auch
für Deutschland fand die Studie
heraus: Die vermeintlich harm-

losen Beschwerden stellen nicht
nur ein individuelles Problem
für die Betroffenen dar, sondern
haben ebenso bislang weitge-
hend unterschätzte Auswirkun-
gen auf die Gesellschaft.

Das Familienleben leidetmit
Wer regelmäßig Rücken-, Na-
cken- oder Schulterschmerzen
hat, zieht sich aus seinem sozia-
len Leben eher zurück. Für fast
zwei Drittel aller Betroffenen
verschlechtern die vermeintli-
chen Wehwehchen ihre gesam-
te Lebensqualität. So geben fast
vier von zehn Deutschen an, we-
niger auszugehen, ihre Freunde
seltener zu treffen (40 %) und
sich aufgrund ihrer Schmerzen
bei familiären Veranstaltungen
lieber im Hintergrund zu halten
(64 %). Auch die Familie ist di-
rekt betroffen: Etwa zwei Drittel
der befragten Deutschen mit
Kindern unter 12 Jahren haben
unter Schmerzen weniger Ge-
duld mit ihren Kindern. (ots/
GSK Consumer Healthcare/red)

Bewegung imWasser hat sich bei Rückenschmerzen bewährt und
ist bei vielen sehr beliebt. Ob Schwimmen oder Aquagymnastik:
Sport imWasser bietet viele Vorteile und zieht Menschen jeden Al-
ters ins kühle Nass. Durch denWasserwiderstand müssen wir zwar
mehr Kraft aufwenden, Wasser trägt aber einen Großteil unseres
Körpergewichts und entlastet unseren Rücken sowie unsere Ge-
lenke. Das ermöglicht nicht nur ein effektives Training, sondern ist
auch besonders schonend für unseren gesamten Körper.
(lifepr/Aktion Gesunder Rücken e. V./red)

Ab insWasser – Schwimmen Sie sich gesund
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RÜCKEN

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock

AnzeigenObrigheimer  Nachrichten  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

Eine gut trainierte Muskulatur stellt die beste Vorbeugung gegen
Rückenschmerzen dar. Vor allem die tiefliegende (autochthone)
Muskulatur im Rücken stützt und stabilisiert unsere Wirbelsäule
und sorgt für eine aufrechte, gesunde Haltung.

Allerdings ist es nicht ganz ein-
fach, diese Muskeln gezielt zu
trainieren. Kraftsport ist dafür
eher ungeeignet, denn dabei
werden vor allem die ober-
flächlich sichtbaren Muskeln
gefordert. Und auch Ausdauer-
sportarten wie Radfahren oder
Schwimmen sind speziell zur
Kräftigung der Rückenmuskeln
nicht so wirksam wie gezieltes
Training. Es ist deswegen eine
gute Idee, zusätzlich auf Sport-
geräte zurückzugreifen, die nach
dem Prinzip kleiner ausglei-
chender Balance- und Drehbe-
wegungen funktionieren und so
den Rücken stärken. Die Aktion
Gesunder Rücken (AGR) e. V.
hat einige dieser Sportgeräte
als besonders rückenfreundlich
zertifiziert. Die meisten Geräte
werden in Fitnessstudios und
-kursen eingesetzt, können aber
auch zuhause genutzt werden.

Für Arme, Rumpf und Rücken

Ein Beispiel für minimale aber
hocheffektive Bewegungen sind
Schwingungen, wie sie durch
das Training mit speziellen
Schwingstäben erzielt werden.
Diese Stäbe bestehen aus einem
flexiblen Material und sind an
den beiden Enden mit Ge-
wichten versehen. Die Heraus-
forderung besteht darin, diese
Schwingbewegungen auszuglei-
chen, was vor allem die tieflie-
gende Muskulatur in Rücken,

Rumpf und Armen anspricht.
Handtrainer passen in jede
Handtasche, sind universell ein-
setzbar und haben eine positive
Auswirkung auf zahlreiche tie-
fere Muskelgruppen im Körper.
Das Trainingsprinzip: Werden
sie in die Hände genommen
und mit kleinen, kontrollierten
Bewegungen geschüttelt, wird
ein Impuls erzeugt, der sich auf
Arme, Rumpf und Rücken aus-
breitet. Dies kann Verspannun-
gen vorbeugen oder reduzieren.

Balance und Koordination

Um den Körper auszubalancie-
ren, wird eine ganze Reihe von
Muskeln aktiviert. Durch Übun-
gen auf instabilen Untergründen
(Balance-pad) lässt sich diese
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Foto: master1305/iStock/Thinkstock
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Sitzen erlauben und die Polste-
rung sollte atmungsaktiv sein.

Das rückenfreundliche Sofa

Geeignet sind Sitzmöbel, die sich
an die Bedürfnisse des Nutzers
anpassen lassen. Worauf immer
zu achten ist sind Sitzhöhe, Sitz-
tiefe sowie eine wirbelsäulenge-
rechte Ausformung der Rücken-
lehne. Sitzhöhe und –tiefe lassen
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Foto: AGR/Wellco

Zuhause entspannenmit
gesundemRücken
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES Wir bearbeiten seit 1959Naturdärme die als hochwertigeWurst-
hüllen in der Fleischwarenindustrie Verwendung finden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Fleischer/in (Vollzeitstelle 42 Std./Woche)
Nach umfassender Einarbeitung bearbeiten Sie eigenständig
Kundenaufträge

Mitarbeiter/in Lager (Vollzeitstelle 42 Std. Woche)
Ihre Hauptaufgabe ist das Be- und Entladen von LKW‘s und
Überseecontainern. Sowie die EDV gestützte Lagerverwaltung
mit unserem Warenwirtschaftsprogramm. Körperliche Belast-
barkeit sind Voraussetzung, Führerschein Klasse C/CE und Stap-
lerschein wären wünschenswert. Eine berufliche Qualifikation
und gute Deutschkenntnisse sind erwünscht.

Produktionshelfer/in (Vollzeitstelle 40 Std./Woche)
Für unseren Produktionsbetrieb zur Bearbeitung füllfertiger
Naturdärme. Eine berufliche Qualifikation und gute Deutsch-
kenntnisse sind erwünscht.

Wir bitten um persönliche Vorstellung nach vorheriger, telefo-
nischer Terminvereinbarung mit unserem Herrn Markus Seel
(Tel: DW 0 62 62 / 92 18-25)

HEDESTRA – STRECKFUSS NATURDARM KG
Im Oberen Tal 4 – 74858 Aglasterhausen

www.hedestra.de

Als große Facharztpraxis für Augenheilkunde mit mehreren Stand-
orten führen wir allgemeine augenärztliche Behandlungen und am-
bulante Augenoperationen durch.
Wir suchen Sie als engagierte Kollegen (m/w) für unsere Standorte
in Heilbronn, Mosbach und Bad Friedrichshall:

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (m/w)
Unterstützen Sie unsere Ärzte im OP und bei der Durchführung tech-
nischer Messungen mit Hilfe modernster Geräte und sorgen Sie für
einen reibungslosen Ablauf in unserer Praxis.

Dr. BERRET
& KOLLEGEN

PATIENTENMANAGER am Telefon (m/w)
Unterstützen Sie als erster Ansprech-
partner unsere Patienten am Telefon
und stellen Sie sicher, dass diese vom
ersten Moment an bestens versorgt
werden.

am Telefon (m/w)

Quereinsteiger

(Gesundheitswesen

oder Hotellerie)

willkommen!

PRAXIS DR. BERRET, Jörg-Ratgeb-Platz 1, 74081 Heilbronn
Claudia Westhues, Telefon 07131/59439 480
bewerbung@mein-augenarzt.de, www.mein-augenarzt.de

Gutes Betriebsklima, viel Abwechslung und spannende Aufgaben
erwarten Sie. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
bewerbung@mein-augenarzt.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöseAbwicklung,Barzahlung,VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg
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Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948 privat 06221 8957788

Obrigheim-Asbach:
Junge Familie mit 2 Kindern möchte gern im Heimatort
bleiben und sucht ein 1-/2-EFH oder ein Grundstück in As-
bach zum Kauf (keine Erbpacht). Telefon 06262/95453

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?

Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.

Wir beraten Sie gerne!
07264 4032
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

AnzeigenObrigheimer  Nachrichten  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Hereinspaziert! Entdecken Sie Ihre neue Haustüre in der größten Türenausstellung der Region –
mit über 100 Haus- und Innentüren. Willkommen in der Türenwelt Zimmermann.Hereinspaziert!
€ 3.899,-

€ 4.332,-

WINTER-
RABATT 15%bis

zu

€ 2.695,-AKTION

€ 2.392,-
€ 2.814,-

€ 2.492,-
€ 2.932,-

€ 3.999,-
€ 4.705,-

Eschelbacher Straße 26-30
74889 Sinsheim-Hoffenheim

Tel.: (07261) 94 27 0 – www.tuerenwelt-zimmermann.de

Alu-Haus
türen mit Top-A

usstattun
g

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

Jetzt
Aussaatzeit
- zum Vorziehen

Aussaaterde,
Sämereien
in toller

Riesenauswahl

Vitaminbomben/Smoothie
Frisches Obst / Gemüse und Natursäfte

in unserer Naturkostabteilung

Nur die Smarten
kommen in den

Garten

GESCHÄFTSANZEIGEN



Anzeigen Obrigheimer  Nachrichten  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES Wir bearbeiten seit 1959Naturdärme die als hochwertigeWurst-
hüllen in der Fleischwarenindustrie Verwendung finden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Fleischer/in (Vollzeitstelle 42 Std./Woche)
Nach umfassender Einarbeitung bearbeiten Sie eigenständig
Kundenaufträge

Mitarbeiter/in Lager (Vollzeitstelle 42 Std. Woche)
Ihre Hauptaufgabe ist das Be- und Entladen von LKW‘s und
Überseecontainern. Sowie die EDV gestützte Lagerverwaltung
mit unserem Warenwirtschaftsprogramm. Körperliche Belast-
barkeit sind Voraussetzung, Führerschein Klasse C/CE und Stap-
lerschein wären wünschenswert. Eine berufliche Qualifikation
und gute Deutschkenntnisse sind erwünscht.

Produktionshelfer/in (Vollzeitstelle 40 Std./Woche)
Für unseren Produktionsbetrieb zur Bearbeitung füllfertiger
Naturdärme. Eine berufliche Qualifikation und gute Deutsch-
kenntnisse sind erwünscht.

Wir bitten um persönliche Vorstellung nach vorheriger, telefo-
nischer Terminvereinbarung mit unserem Herrn Markus Seel
(Tel: DW 0 62 62 / 92 18-25)

HEDESTRA – STRECKFUSS NATURDARM KG
Im Oberen Tal 4 – 74858 Aglasterhausen

www.hedestra.de

Als große Facharztpraxis für Augenheilkunde mit mehreren Stand-
orten führen wir allgemeine augenärztliche Behandlungen und am-
bulante Augenoperationen durch.
Wir suchen Sie als engagierte Kollegen (m/w) für unsere Standorte
in Heilbronn, Mosbach und Bad Friedrichshall:

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (m/w)
Unterstützen Sie unsere Ärzte im OP und bei der Durchführung tech-
nischer Messungen mit Hilfe modernster Geräte und sorgen Sie für
einen reibungslosen Ablauf in unserer Praxis.

Dr. BERRET
& KOLLEGEN

PATIENTENMANAGER am Telefon (m/w)
Unterstützen Sie als erster Ansprech-
partner unsere Patienten am Telefon
und stellen Sie sicher, dass diese vom
ersten Moment an bestens versorgt
werden.

am Telefon (m/w)

Quereinsteiger

(Gesundheitswesen

oder Hotellerie)

willkommen!

PRAXIS DR. BERRET, Jörg-Ratgeb-Platz 1, 74081 Heilbronn
Claudia Westhues, Telefon 07131/59439 480
bewerbung@mein-augenarzt.de, www.mein-augenarzt.de

Gutes Betriebsklima, viel Abwechslung und spannende Aufgaben
erwarten Sie. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
bewerbung@mein-augenarzt.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöseAbwicklung,Barzahlung,VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























!

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948 privat 06221 8957788

Obrigheim-Asbach:
Junge Familie mit 2 Kindern möchte gern im Heimatort
bleiben und sucht ein 1-/2-EFH oder ein Grundstück in As-
bach zum Kauf (keine Erbpacht). Telefon 06262/95453

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?

Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.

Wir beraten Sie gerne!
07264 4032
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

AnzeigenObrigheimer  Nachrichten  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Hereinspaziert! Entdecken Sie Ihre neue Haustüre in der größten Türenausstellung der Region –
mit über 100 Haus- und Innentüren. Willkommen in der Türenwelt Zimmermann.Hereinspaziert!
€ 3.899,-

€ 4.332,-

WINTER-
RABATT 15%bis

zu

€ 2.695,-AKTION

€ 2.392,-
€ 2.814,-

€ 2.492,-
€ 2.932,-

€ 3.999,-
€ 4.705,-

Eschelbacher Straße 26-30
74889 Sinsheim-Hoffenheim

Tel.: (07261) 94 27 0 – www.tuerenwelt-zimmermann.de

Alu-Haus
türen mit Top-A

usstattun
g

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

Jetzt
Aussaatzeit
- zum Vorziehen

Aussaaterde,
Sämereien
in toller

Riesenauswahl

Vitaminbomben/Smoothie
Frisches Obst / Gemüse und Natursäfte

in unserer Naturkostabteilung

Nur die Smarten
kommen in den

Garten

GESCHÄFTSANZEIGEN



Anzeigen Obrigheimer  Nachrichten  •  22. Februar 2018  •  Nr.  8

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

11.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,20 Pfand € 3,50

99 13.
24/0,33 L Preis p.Liter € 1,76 Pfand € 3,50

99

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,20 Pfand € 3,50

-.99 4.0,75 L Preis p.Liter € 5,98

2.99 2.99

1,0 L Pfand € -,15

Remstaler
Schiller

„Gaispeter“

13.99
16/0,5 L Preis p.Liter € 1,62 Pfand € 3,50

13.99

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,39 Pfand € 3,50
13.99

12/0,75 L Preis p.Liter € -,49 Pfand € 3,50
4.49

1,0 L Pfand € -,05 1,0 L Pfand € -,05

Schwäbischer
Landwein
Trollinger

49

Alkoholfreier
Wein              Wein

TDB230WP Active

Mosbach · Alte Neckarelzer Str. 8 · Tel. 0 62 61-22 04 · www.elektroperes.de

Miele Premium-Partner

828,-
• Wärmepumpentrockner
• Energiesparend 50%

Alltags-GRAU...?

Lassen Sie Ihr Haus neu

erstrahlen !

Ich helfe Ihnen dabei -

Www.emig-maler.de

Ihr Malermeister Emig aus Aglasterhausen

Tel: 06262-915 909

Renovierungen aller Art.

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 23.02. und 24.02.2018

Schweineschnitzel 1 kg 7,50 €

zarte Rumpsteaks 1 kg 19,99 €

grobe Bratwürste 1 kg 6,50 €

Paprikawürste 1 kg 8,90 €
Öffnungszeiten:

Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 frische Oberkeule, wie gewachsen 100 g € 0,72
 Schinkenwurst 100 g € 0,98
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